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Die Chätigkeit des badiſchen Frauenpereins
im Jahre 1890

II . ( Schluß . )

In langſamem , aber ſtetigem Fortſchreiten iſt das Ein⸗
treten der Vereine für eine beſſere Krankenpflege . Von
den 46 Vereinen , welche ſich mit dieſer Aufgabe befaßten , hat

zwar der in Buchen wegen ungenügender Inanſpruchnahme
ſeiner Pflegerin ſeine Pflegeſtation aufgelöſt , dagegen haben
die Vereine zu Lahr , Gemmingen und Malterdingen die Auf⸗
gabe durch die Aufſtellung von Berufsſchweſtern oder von

Land⸗Krankenpflegerinnen bereits übernommen und jene zu
Adelsheim und Welſchneureuth die Ausführung vorbereitet .

Die beſtandenen Stationen haben ſich namentlich während der

Influenzaepidemie ſehr wohlthätig erwieſen .
Der Verein zu Nußbach hat ſein neu erbautes Pflege⸗

haus im Mai bezogen , der zu Kippenheim den Bau einer

Wohnung für die Krankenſchweſtern in Angriff genommen .
Die Zahl der Vereine , welche Krankengeräthe zur

Benützung bereit halten , hat um 9 zugenommen und beträgt
jetzt 65 ; von manchen derſelben wird gemeldet , daß ſie ihren
Vorrath vermehrt haben . 5

Der Hilfe einer Land⸗Krankenpflegerin bedienten

ſich 18 Vereine , einer mehr als im Vorjahre ; die Zunahme
wäre größer , wenn nicht an 4 Orten die Pflegerinnen theils
infolge ihres Wegzuges oder ihrer Verehelichung dem Berufe
entzogen worden wären .

Der Kinder⸗Soolbad⸗Station Dürrheim fübrten
außer dem Karlsruber Vereine 7 unſerer Zweigvereine ( Bruch⸗
ſal , Durlach , Freiburg , Lahr , Mannheim , Maulburg und
Mühlburg ) arme Kinder zu, nach den erhaltenen Mittheilungen
durchweg mit günſtigem Erfolg .
Uugeachter des weit verbreiteten Auftretens der Influenza
im Anfang des Jahres weiſt die Jahrestabelle eine kleine
Abnahme der Zahl der Unterſtützten nach , dagegen macht ſich
das Auftreten der Krankheit , ſowie die lange Dauer des

Winters in der Steigerung des Aufwandes für die Armen⸗
fürſorge um nahezu / im Vergleich zum Vorjahre be⸗
merkbar . Im Uebrigen iſt bezüglich der Behandlung der

Sache durch die Vereine Beſonderes nicht zu erwähnen .
Klagen über mangelndes Einvernehmen zwiſchen der Privat⸗
wohlthätigkeit der Vereine und den ſtaatlichen Armenbehörden
ſind nicht hervorgetreten .

Zu beſonderem Eingreifen in Folge bedeutenderer
Brandſchäden fanden der Verein Gerlachsheim bei einem
im Ort ſelbſt und der Verein Triberg bei einem in der be⸗
kachbarten Gemeinde Schönwald ausgebrochenen Brandfalle
Anlaß . In Gerlachsheim entledigte ſich der Vereinsvorſtand
durch perſönliche thatkräftige Nothhilfe , in Triberg durch
Verauſtaltung einer Sammlung feiner Aufgabe . In beiden
Orten waren die Vereine berufen , reiche Spenden der hohen

an die bedürftigen Brandbeſchädigten zu ver⸗
eilen .

Typhusepidemien veranlaßten das Einſchreiten der Ver⸗
einshilſe in Rußbaum im Orte ſelbſt , in Pforzheim für die
benachbarte Gemeinde Huchenfeld .

Der Verein in Konſtanz hat die Abgabe eines Früh⸗
ſtücks an Schulkinder in ziemlich weit ausgedehntem
Umfang unternommen . Eine kleine Suppenanſtalt zur
Bereitung von Suppen für arme Kranke hat der Vexrein zu
Teutſchneureutz eingerichtet .

Die Volksküche in Mannheim hat ſich außer⸗
ordentlich günſtig entwickelt , weniger günſtig geſtaltete ſich der
Betrieb jener in Heidelberg ; in Lörrach iſt eine ſolche von
—bbbbbbbbP ½ůßã! rT ' f̃ ! ! k; — — —

Fenilleton .
— Schon wieder wird ein „ Bankkrach “ aus Berlin

gemeldet . Der Charlottenburger Bankier Eduard Maaß ſtellte
ſich ſelbſt am Donnerſtag Abend dem Staatsanwalt in Moa⸗
bit , wurde aber an das Polizei⸗Präfidium gewieſen , auf dem

er dann gegen Mitternacht erſchien , und erklärte hier , daß er
für 400,000 M. Depots unterſchlagen habe , worauf man ihn ,
wie er gewünſcht hatte , ſofort verbaftete . Geftern Morgen
wurden darauf in dem Berlinerſtraße 114 zu Charlottenburg
belegenen Geſchäft des Maaß ſämmtliche Bücher von der
Kriminalpolizei mit Beſchlag belegt und die Geſchäftsräume
verſiegelt. Maaß , der aus Greifenberg ſtammt , iſt mit einer

Berlinerin, einer geborenen Schwendy , verheirathet und hat
wei Kinder . Er lebte auf ſehr großem Fuße , hielt ſich zwei

eit⸗ und zwei Wagenpferde , ſowie für ſeine Kinder zwei
Ponies , bewohnte den Sommer über eine eigene Vills in
Swinemünde , die ihm 120 000 M. gekoſtet hatte . Wie er an⸗
gibt , hat er ihm nicht gehörige italieniſche Rententitel im Be⸗
trage von 300,000 M. bei dem Bankhauſe Mendelsſohn in
Berlin verpfändet Um dieſe Papiere wieder zu erhalten , habe
er auf ſeine beiden Häuſer in Charlottenburg , Berlinerſtraße
114 und 115 , die zuſammen mit 340,000 M. in erſter Hypo⸗
thek belaſtet ſeien , eine zweite Hypothek von
300,000 Mark bei ſeinem Schwager , dem Börſenmakler
und mehrfachen Millionär Otto Tietz aufnehmen wollen .
Dieſer aber habe das Anerbieten abgelehnt , weil Maaß mit
dieſer Summe nicht zu retten ſei . Darauf habe er , Maaß ,
ſich ſelbſt der Poltizei geſtellt . — Im Ganzen ſollen von ihm
etwa 150 Perſonen , darunter gegen 100 ſogenannte „kleine
Leute “ durch Veruntreuungen geſchädigt worden ſein . Zu
den unterſchlagenen Geldern ſollen auch 20,000 M. für den

Bau der Kaiſer Wilhelm⸗Gedächtnißkirche gehören . Ferner
ſpricht man davon , daß 100,000 M. Waiſengelder verloren
ſeien . Die Außenſtände ſollen 200,000 M. bekragen . Maaß
ſelbſt meint , er würde bei einer rubigen Regullrung ſeiner
Geſchäfte alle Gläubiger befriedigen können , habe ſich aber bei
der gegenwärtigen Panik nicht mehr halten können . — In

CTharlottenburg herrſcht eine furchbare Exrezung . Der Voſſ .
. “ zufolge wollte Herr Tietz der Firma Maaß noch vor

einigen Tagen 500,000 M. zur Verfügung ſtellen , zog aber

Seleſenſte und verbreitetüe Jeitung in Maunhein und Umgebnng .

einer Geſellſchaft eingerichtet worden , der Verein betheiligt
ſich bei der Beaufſfichtigung des Betriebs .

Sehr anerkennens⸗ und empfehlenswerth iſt die in ver⸗
ſchiedenen kleineren Städten und Landorten eingeführte be⸗
ſtimmte Regelung der Abgabe von Koſt an arme Kranke .

Den in unſerm letzten Berichte erwähnten Vereinen , die

ſich inArbeitsverſammlungen mit der Anfertigung von
Weißzeug , Bettzeug u. ſ. w. für arme Kranke beſchäftigen , bat

ſich auch der Verein zu Wies ſoch angeſchloſſen ; in ähnlicher
Weiſe wurden in Eichſtetten junge Mädchen zur Anfertigung
von Handarbeiten zu Gunſten der Kleinkinderſchule verſammelt .

Die Anregung , welche die Landesverſammlung in Mos⸗
bach dezüglich der Aufgaben der Frauenvereine für Krie gs⸗
zwecke gab , konnte ſich erſt im laufenden Jabre durch die

Anfertigung und Einlieferung von Verbandſachen und Laza⸗
rethgegenſtänden erfolgreich erweiſen , der künſtige Jabresbericht
wird darüber Mittheilung bringen . — Mit den Muſtern ſind
acht weitere Vereine verſehen worden .

Eine abermalige Zunahme ( auf 113 ) ergibt ſich in der
Zahl der Vereine , die ſich mit der Veranſtaltung von Weih⸗
nachts⸗ und andern Feiern befaßten ; dieſe iſt eine der am
meiſten beliebten Thätigk⸗itsäußerungen . Zur Hebung der

Weihnachtsfeier hat Igre Königl . Hoheit die Großherzogin
wieder an 2 Vereine ( Mingolsheim und Salem ) die ſchönen
Weihnachtstransparente geſchenkt .

„ Die mancherlei anderen von einzelnen Vereinen verfolgten
Aufgaben , wie Kleidung von Erſtkommunikanten
bezw . Konfirmanden , Belohnung treuer Dienſt⸗
boten , Hebung der Sittlichkeit der weiblichen

Jugend weiſen nur kleine Schwankungen auf ; manches
davon findet in der Tabelle keinen Ausdruck .

Bu der letztgenannten Kategorie von Aufgaben iſt gußer
den wenigen beſtehenden Sonntags⸗Vereinen insbe⸗

ſondere die Mädchenfürforge zu rechnen ; von allen

Zweigvereinen am umfang⸗ und erfolgreichſten aufgegriffen
iſt dieſelbe vom Frauenverein Heidelberg , wiederholte An⸗

regungen bei der Landesverſammlung und ſonſt werden hoffent .
lich dazu beitragen , derſelben weiteren Eingang zu verſchaffen .
Anfänge dazu beſtehen da und dort in den Verſammlungen
junger Mädchen zur Anfertigung von Arbeiten für gemein ⸗
nützige Zwecke oder zur Anhörung belehrender Vorträge , in
der Fürſorge für geeignete Unterkunft und Aehnliches ( Eich⸗
ſtetten , Helmlingen ) .

Ueber das Rechnungs weſen der Zweigvereine weiſt
die Tabelle ein anſehnliches Wachſen der Einnahmen und
Ausgaben , entſprechend der ſich erweiternden Thätigkeit der
Vereine , nach . Zu allgemeinen Bemerkungen gibt ſich dabei
kaum ein Anlaß . Die Verfuche , Mittel und Wege zur Er⸗
zielung von Einnahmen , namentlich für beſondere Zwecke ,
aufzufinden , blieben die bisherigen , Veranſtaltung von Theater⸗
vorſtellungen ( Achern , Bühl ) , von Konzerten ( Bühl , Mudau ) ,
von Lotterien ( Donaueſchingen , Steinsfurth , Stockach ) , Ent⸗
gegennahme von Gaben zur Enthebung von Neujahrsbeſuchen
( Bonndorf , Buchen , Lenzkirch , Tauberbiſchofsheim und andere ) ,
endlich Veranſtaltung einer Chriſtbaumfeier mit Gabenver⸗
looſung ( Brombach ) . Ob die Abgabe von Trauerkarten an
Stelle von Blumenſpenden bei Trauerfällen ſich noch in
Uebung befindet , iſt aus den Berichten nicht zu entnehmen .

Das Vermögen der Zweigvereine iſt von 596 . 017 M.
auf 649,695 . , die Summe der Schulden von 99,793 M. auf
106,831 . , das reine Vermögen ſomit auf 542,864 M. oder
um 46,641 M. geſtiegen .

Die Schulden ſind durchweg für Erwerbung von Gebäu⸗
lichkeiten entſtandeg , im verfloſſenen Jahr ſind neue Schulden
hinzu gekommen für Lörrach 15,000 . , für Neunkirchen

ſein Anerbieten zurück , nachdem er ſich überzeugt hatte , daß
die Schwierigketten auch durch eine derartige Summe nicht
gehoden werden könnten . — Das Geſchäftshaus von Magß
war geſtern vom frühen Morgen an vom Publikum förmlich
delagert . Seit 5 Jahren ſoll in dem Geſchäft keine Bilanz
gezogen worden ſein . Maaß erklärt , daß ſein bedeutendſter
Gläubiger ein Rentier in Charlottenburg ſei . Ferner ſind ,
ſeinen Angaben zufolge , mehrere Banken in Mitleidenſchgft
gezogen . Auch das Luiſen⸗Waiſenhaus ſoll geſchädigt ſein .
Wie doch der Grundbeſitz des Herrn Maaß belaſtet iſt ,
entzieht ſich vorläuſig der Kenntniß . Maaß hat es vorgezogen ,
ſich den Berliner Behörden zu ſtellen , weil er ſich vor dem

Aufſehen ſcheute , das es bei ſeinen Bekannten in Charlotten⸗

burg erregt hätte , wenn er ſich dort den Behörden übergeben
hätte . — Wie die „ Berl . Börſ . Ztg . “ meldet , haben letzter
Tage Verhandlungen ſtattgefunden , um die Firma zu ſtützen ,
doch ſcheiterten dieſelben , da in Folge der mangelhaften Buch⸗
führung die Angelesenheiten nicht genügend überſehen werden
konnten . Nach oberflächlicher Aufmachung ſind die Paſſiven
auf 700,000 bis 800,000 M. zu ſchätzen , welchen als Aktivum

der vorhandene Grundbeſitz gegenüberſteht , bei deſſen ange⸗
meſſener Verwerthung für Gläubiger eine Quote von etwa
30 v. H. ſich ergeben dürfte . — Wie die „ Poſt “ hört . ſind die

Bücher ſeit 13 Jahren nicht mehr ordnungsmäßig geführt
worden . Die Depots fehlen ſämmtlich ; es iſt wieder aus⸗

ſchließlich das Privat⸗Publikum betheiligt . Auch die Stadt

Charlottenburg iſt in Mitleidenſchaft gezogen . Die Börſe
perliert nur verhältnißmäßig kleine Beträge . Auch in dieſem
Falle iſt der Sturz der Firma durch das Wohlleben und die

Verſchwendungsſucht des Firmen⸗Inhabers veranlaßt .
— Der verdentſchte Theaterzettel . Die Sucht , Alles

in übertriebener Weiſe zu verdeutſchen , iſt nun auch in der

Provinz in Oeſterreich modern geworden . So wurde kürzlich
der Direction des Troppauer Stadttheaters von einem „ über⸗
eifrigen Deutſchen “ der Vorſchlag gemacht , einen „deutſchen
Theaterzettel “ herauszugeben , auf welchem das gute alte Wort

„ Abonnement “ als „ Dauerkarten “ , der „Garderobier “ als

„Trachtenmeiſter “, „Parterre , Entre “ als „Eintritt in das

Erdgeſchoß “ ꝛc. erſcheinen ſollte . Der Troppauer Theater⸗
Director , welcher nicht das Bedürfniß fühlt , ſich allgemein
lächerlich zu machen , iſt auf dieſen Vorſchlag nicht eingegangen .

Sonntag 15 November 1891 .

3134 M . beide wegen ihrer Kinderſchulgebäude , deren Werth
allerdings auch wieder im Vermögensſtande unter dem Werthe
der Liegenſchaften erſcheint . Dazu kommt ein nicht näher er⸗
läuterter Schuldpoſten des Vereins zu Baden mit 1461 M.
Daß trotz der Vermehrung der Schulden durch dieſe drei

Poſten mit 19,595 M. nach dem Abſchluſſe doch nur eine ſolche
von 7037 M. eingetreten , iſt eine Folge der bei einer Anzahl
von Vereinen ſtattgebabten Heimzahlungen an ihren Schulden .

Die Zweigvereine befinden ſich darnach auch rückſichtlich
ihrer finanziellen Lage , wenn ſchon vielfach mit knappen
Mitteln zu rechnen iſt , in durchaus geordneten Verhältniſſen .

Aus Stadt und Jand .
Manubeim , 15. November 1891 .

* Hochherzige Spende . Zu der am Reformationsfeſt
erhobenen Kollekte zur Befriedigung der kirchlichen Bedürf⸗

niſſe der zerſtreut wohnenden Proteſtanten unſeres Landes

ſpendete der Großherzog einen Beitrag von 100 M.
Die Expreßgutbeförderung , ſowird uns geſchrieben ,

hat hier in Mannheim gewiß einen größeren Umfang als in
Karlsruhe und doch müſſen hier die Eiſenbahnbedienſteten
immer noch ſelbſt den Karren ziehen , während ihre glücglicheren
Reſidenzkollegen durch Roß mit Wazen abgelöſt ſind . Was

dem einen recht iſt , iſt dem andern billig ; es wäre deßhalb
endlich geboten , daß mit der Benutzung eines beſpannten
Wagens auch hier Ernſt gemacht wird und zwar ſobald als
möglich , da bekanntermaßen durch die herannagende Weih⸗
nachtszeit die Arbeit verdoppelt wird , dabei die Tage kürzer ,
die Wege und Straßen ( man denke nur an den vorigen
Winter ! ſchlechter werden . Davon , daß ſchließlich wir Mann⸗

heimer ein gerade ſo gutes Recht auf raſche Zuſtellung unſerer
Expreßgutſachen haben , wie die Karlsruher , wollen wir

ſchweigen .
* Die elektriſche Belenchtung des Baßhnhofs⸗

platzes tritt nunmehr , nachdem geſtern und vorgeſtern die

Probeleuchtungen ſtattgefunden haben und dieſelden zur Zu⸗
friedenheit ausgefallen find , heute Abend definitiv in Funktion .
Die Beleuchtung des Platzes erfolgt durch 5 große Bogen⸗

lampen , von denen vier an hohen Kandelabern , die rechts
und links von den beiden Blumenbeeten aufgeſtellt worden
ſind , ſich befinden , während die fünfte Bogenlampe über dem

Portal desBahnhofsgebäudes angebracht wurde .
* Betrug . Bisher hotten im Allgemeinen die größeren

Städte und die beſſeren Hotels die Ehre , von Gaunern und

Hochſtaplern geſchädigt zu werden . Allmählich verſuchen nun
dieſelben auch das platte Land unſicher zu machen . Kommt
da vor einigen Tagen in eine Wirthſchaft in Hemsbach
ein mit vornehmen Manieren auftretender Fremder , der ſich
dem Wirthe und der anweſenden Stammtiſchgeſellſchaft als

Forſtpraktikant vorſtellt , der den Reſt ſeines Urlaubs in
ländlicher Behaglichkeit , am liebſten in Hemsbach , zu
verbringen gedenke . Von der Geſellſchaft mit Freuden und
Ehren aufgenommen und von einem beſſeren Bürger in
Quartier genommen , verbrachte der muntere Fremde einige
recht angenehme Tage . Ein Jünger der hl . Hermandat er⸗
kannte übrigens bald in dem „ Herrn “ einen lang geſuchten ,
geriebenen „ Gauner “ und brachte ihn geſeſſelt in ' s Amts⸗

gefängniß nach Weinheim . Alſo Vorſicht und wieder Vorficht ,
auch auf dem Lande .

* Kellerbrand . Heute Mittag gegen ¼12 Uhr drang
plötzlich dichter Rauch aus den Kelleröffnungen des Hauſes
P 6 23. In dem Herrn Lithograph Seitz gehörigen Keller
— — — ̃ᷣ —: . . . ̃ ̃ ͤv —. . . pppp——————————————————————————————————————ppppp
Aber der Feuilletoniſt der „ Freien Schleſiſchen Preſſe dat
ſich dieſer Anregung bemächtigt und ſie in einem humoriſtiſchen
Aufſatz gegeißelt , dem wir folgende Stellen entnehmen : „ Be⸗
ginnen wir gleich mit der Ueberſetzung des Wortes „ Theater “
in „ Schauſpielhaus “ . Das iſt ganz hübſch , bedarf aber noch
einer kleineren Erweiterung . Denn es gibt Bühnen, an wel⸗
chen das Schauſpiel gar nicht gepfleagt wird , ſo z. B. das
Wiener Hofopernthegter . Paßt hier die Bezeichnung Schau⸗
ſpielhaus ? Nein ! „ Oper “ überſetzen wir mit „Singſpiel “ und
ich ſchlage daher für „ Operntheater “ die Bezeichnun „Sing⸗
ſn e vor . „ Operette “ ſoll „ Sinaſpielchen “ heißen , und
omit wird z. B. „ Coeur Dame “ , Operette von Franz von

Supps , richtig überſetzt lauten : „Herz⸗Frau “, Singſpielchen
von Franz v. „ Abendbrot “ . Wird das nicht reizend ſein ?
Doch genug des Geſanges , wenden wir uns dem Schauſpiele

zu . „ Tragödie “ iſt in „ Trauerſpiel “ umzuwandeln , daher

„ Tragödin “ in „ trauxige Schauſpielerin “ , Ein ſchweres Wort
iſt „ Salondame “ . Salon wird in Deutſchland die „ aute
Stube “ genannt ; Dame iſt in „ Frau “ umzuwandeln , daßer
wird die „ Salondame “ zur „ guten Stubenfrau “. Da aber
in manchen Stücken die Salondame noch keine Frau , ſondern
noch Mädchen iſt , ſo kann ſie in dieſem Falle auch „autes
Stubenmädchen “ genannt werden . Nun kommen wir zum
Intrigant , zu Deutſch „ſchlechter Kerl “ oder „ Schurke Es
wird recht hübſch werden , wenn die Voranzeigen ankündigen
werden : „ Herr X. M. iſt als erſter Schurke angeworben . “
Der Bonvivant “ wird zum „luſtigen Liebhaber “ und der
Komiker zum „ Heiterkeits⸗Erzeuger “ . Nun gibt es aber ver⸗
ſchiedene Arten von Komikern : „ Charakter⸗Komiker , jugend⸗
liche , Sslon⸗ und draſtiſche Komiker “ . Charakter iſt mit
„ Eigenſchaft “ zu überſetzen , ſomit wird der „ Charakter⸗Komi⸗
ker “ zum „ Eigenſchafts⸗Heiterkeits⸗Erzeuger “ , der Salonkomiker
„ zum guten Stuben⸗Heiterkeits⸗Erzeuger “ u. ſ. w. Die
riſten wird man „ Geſammtſänger “ oder noch beſſer „ Zuſam⸗
menſänger “ nennen , denn es iſt unglaublich , was die oft
„ zuſammenſingen “ . Doch auch aus dem Verzeichniſſe der unter⸗
geordneten Mitglieder will ich einen herausgreifen , es iſt der

„ Sbufl⸗ur “ . Hier bleibt die Wahl zwiſchen „ Einſager “ , „ Obren⸗
bläſer “ und — „Kaſtengeiſt “ .
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waren auf bis jetzt noch unaufgeklärte Weiſe die dort lagern⸗
den Papierabfälle in Brand gerathen . Die Feuerwache wurde
von dem Brand ſofort benachrichtigt und war dieſelbe ſchon
in wenigen Minuten nach Entdeckung des Feuers am Platze .
Die Feuerwache begann ihre Thätigkeit damit , daß ſie die
Kellerlöcher mit Sand zuwarf . Nachdem hierdurch das Feuer ,
infolge Mangels an Sauerſtoff , etwas erſtickt worden war ,
wurden die Kelleröffnungen wieder freigemacht , um durch ſie
mittels der Spritze Waſſerſtrahlen in den Keller entſenden zu
können . Nach Verlauf von etwa 3 Stunden war das
Feuer gelöſcht , ſodaß die Feuerwache abziehen konnte .
Der Schaden iſt ein unbedeutender , da dem gefräßigen Ele⸗
ment nur Papierabfälle , ſowie Kiſten und ein Theil der in
dem Keller aufgeſpeicherten Kohlen zum Opfer gefallen find .
Der Brand hat wieder bewieſen , welch ' eine nützliche Einricht⸗
ung die Berufsſeuerwehr iſt , denn bei ihrem Nichtbeſtehen
gätte die ganze Stadt wegen des verhältnismäßig unbedeu⸗
tenden Kellerbrandes allarmirt werden müſſen .

— —

Aus dem Grofheriogthun .
„ Sinsheim , 13 . Nov . Geſtern feierte Herr Altbürger⸗

meiſter Speiſer mit Frau Gemahlin das ſeltene Feſt der gol⸗
den Hochzeit .
! Mosbach , 13. Nov. Die Jagden im Odenwald ſind
in der laufenden Saiſon nicht beſonders ergiebig . Hühner
waren auf vielen Gemarkungen ausnahmsweiſe zahlreich vor⸗
handen , dagegen iſt der Beſtand an Haſen ein auffallend ge⸗
ringer ; ältere ( vierjährige ) Haſen ſind wenige vorhanden und
müſſen ſolche in Folge der ſo unbeſtändigen meiſt feuchten
Witterung während des Sommers zu Grunde gegangen ſein .
Rehe wurden auf den bis jetzt ſtattgebabten Treibjagden ver⸗
hältnißmäßig wenig geſchoſſen , dagegen kommen ziemlich viel
Füchſe zur Strecke.

*Ueberlingen , 19. Nov . Hier fand geſtern , wie ſchon
kurz gemeldet, die Schöffengerichtsverhandlung gegen den

Kunſtmaler J . Koppay wegen Diebſtahls und gegen den Reb⸗
mann B. Sauermann von Ober⸗Birnau wegen Beitzilfe hierzu ,
ſtatt . Der der Anklage zu Grunde liegende Hergang iſt
folgender : Prof . Koppay , geb . den 15. März 1857 zu Batſch
Oeſterreich ) , Kunſtmaler , z. Zt . in Berlin , weilte im vorigen
Sommer in Ueberlingen als Badgaſt und benützte die Ge⸗
legenheit , um Kunſtſchätze und Antiquitäten da und dort in
der Gegend aufzukaufen , deren er bald eine große Menge in
ſeiner Wohnung geſammelt hatte . Von hier aus beſuchte er
auch Altbirnau . Es iſt dies eine in den Jahren 1746 —50
auf einem Hügel am Seeufer zwiſchen Ueberlingen und Meers⸗
burg im Rococoſtil erbaute , weithin ſichtbare , ſeit Jahren
aber ganz der Berwahrloſung preisgegebene Wallfabrtskirche
mit prachtvollem Thurm und Anbauten für Wohnungen . Um
das Schiff der Kirche zieht ſich eine Galerie herum , welche
mit Gruppen von vergoldeten Engelsfiguren geſchmückt iſt .
Am 19 . Auguſt , Abends zwiſchen 5 bis 6 Uhr be⸗
gab ſich nun Koppday zu Wagen nach Neubirnau . Daſelbſt
angekommen , ließ er ſeinen Wagen vor der Kirchenthüre
halten und betrat das Innere des Gotteshauſes . Den ihn be⸗
gleitenden Rebmann Sauermann von Oberbirnau , der in Ab⸗
weſenheit des Aufſehers Schwarz die Kirche aufgeſchloſſen ,
ſuchte Koppay, dem die Statuetten ſehr geftelen , ſodann zu
heſtimmen , ihm drei von den vergoldeten Engelsfiguren aus
Hols , welche einen anſehnlichen Kunftwerth ( 150 . ) re⸗
präſentiren, gegen einen unverhältnismäßig minimalen Preis
40 . ) einzuhändigen . Sauermann lehnte dieſes Anſinnen
ab , da er keine Berechtigung habe, Gegenſtände aus der Kirche
zu veräußern . Da nahm der Profeſſor ( was er ſelbſt
übrigens leugnet ) ſeine Zuflucht zu einer Liſt , indem er
dem Sauermann erzäblte , er ſtehe in ſehr intimen Be⸗
ziehungen zum Großberzog . Das balf . Sauermann nahm
nun die beſagte Engelsfigur von der Wand herunter , wobei
ihm Koppay, um das Geſchäft zu beſchleunigen , thatkräftige
Hilfe leiſtete . Alsdann bolte Sauermann einen Sack in die
Kirche , that die Figuren hinein und brachte ſie auf den Wa
gen des Koppay , welcher darauf nach Ueberlingen zurückfuhr .
Indeſſen hatte von einer an die Kirche angebauten Wohnung
aus das Töchterchen des Schloßbewobners Schloſſer , die
14jährige Maxie Schloſſer , den ganzen Vorgang mit ange⸗
ſehen , indem ſie , durch das Geräuſch beim Wegnehmen der
Statuetten aufmerkſam gemacht , die auf die Galerietrür füb⸗
rende Zimmerthür geöffnet . Sie erzählte das Vorkommniß
ihrer Mutter , welche es dem Meßner Schwarz und dieſerdem Aufſeher Endres in Maurach mittheilte , wodurch die
Sache zur Kenntniß der Gendarmerie gelangte . Am 20. Aug.wurde Koppay ſodann verhaftet , bis zum andern Tag im
Amtsgefängniß internirt und dann am 21 . Auguft auf Grund
vorgelegter Legitimationspapiere und d⸗s Nachweiſes ſeiner
Adentität in Freibeit geſetz . Die Engelsfiguren fand man

in

ſeiner Wobnung vor . Das Gericht verurtheilte Koppay ( wie
bereits mitgetheilt ) zu einer Woche Gefängniß ;
＋

—7 Sauermann frei , indem es dieſen als den Düpirten
anſah .

Donaneſchingen , 13. Nov . Ueber den Brand des
Werenwager Wirthſchaftssebäudes iſt noch Folgendes zu be⸗
richten : Bei dem Brandunglück ſind leider auch einige der
weitbin rühmlichſt bekannten Wandgemälde der Hofmalerin
Ellenrieder , die im Wirthſchaftsgebäude in einem binteren
Zimmer des oberen Stodwerkes , das die genannte Malerin
längere Zeit bewohnte , ſich befanden , zerſtört worden . Von
denſelben ſind nur noch der „ Engliſche Gruß “ ( Are Maria )und der „ Welterlöſer “ ( Salyator mundi ) — Jeſusknabe aufder Weltkugel— an den kahlen Wänden zu ſehen ; die andern
Mauern , worauf die Bilder : „ Hl . Maria , Joachim und
Mutter Anna “ , ſowie ein weiteres , das ein Engelchen dar⸗
ſtellte , gezeichnet waren , find zuſammengeſtürzt , Werenwagverliert kierdurch einen bedeutenden Anziehungspunkt und iſt

55 1 im 85 ee berechtigt , daßie vom Feuer nicht zerſtörten Gemälde mögli eſchü
und ben bleiben möchten .

Vfältifch - Heſſiſche Machrichten .
Tudwiggbafen , 14. Nov . In der verwichenen Nacht

ſuchte ſich im Rheinhafen ein Dienſtmädchen aus den G.
diſchen zu ertränken , wurde aber durch Zollwächter wieder
aus dem Waſſer gezogen . Den Zeugniſſen nach zu urtbeilen
iſt die Unglückliche ein recht ehrbares , braves Mädchen . Es
ſcheint , daß deſſen Geiſteszuſtand etwas getrübt iſt .

O Mutterſtadt , 13. Nov . Wie nunmehr beſtimmt feſt⸗
ſteht , hat Bäckermeiſter Cron dahier ſeinem Leben ſelbſt durch
einen Schuß in den Kopf ein Ende gemacht .

Großkarlbach , 13. Nov . Der von hier gebürkige
Buchbalter Hildebrandt , welcher nach Unterſchlagung einer
beträchtlichen Summe aus Ludwigshafen flüchtia gegangen
iſt , wurde deute in hieſiger Gemarkung ſchwer verletzt aufge⸗
funden . Er batte ſich einen Revolverſchuß beigebracht . Der
Verletzte liegt hier lebensgefährlich darnieder .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
OWorms , 13. Nov . Im ſtädtiſchen Spiel⸗ und Feſt⸗

haus fand geſtern Abend durch das Ma nzer Stadttheater⸗
verſonal die diesmonatliche Opernaufführung mit einer
Wiedergabe des „ Freiſchütz “ ſtatt . Wie immer ſich die
Opernabende hierſelbſt des regſten Zuſpruchs zu erfreuen
haben , ſo war auch geſtern wieder das Haus im wahren
Sinne des Wortes völliz ausverkauft . Zum Theile konnte
man das der Vorliebe des Publikums für gute Muſik , zum
Theile auch dem guten Renommse der Mainzer zuſchreiben ,
welch letzteres von der Mehrzahl der Sänger und Sängerinnen
auch und vor Allem von dem trefflichen Orcheſter gerecht⸗

ferkigt wurde . Einzelne Kräfte ſtehen am Mainzer Stadt⸗
theater offenbar nur auf der Uebergangsſtufe einer höher hin⸗
anſtrebenden Künſtlerlaufbahn , wie es ja Thatſache iſt , daß
von Mainz aus die größeren Nachbarbühnen ſchon ſich gerne
zu verſorgen pflegen . Unter die beſſeren Kräfte zählten unter
den geſtrigen Darſtellern u. A. Frl . Fiſcher ( Aennchen ) ,
Herr Herms ( Max ) , Herr v. Bongardt ( Ottokar ) und
Herr Kaula ( Kuno ) . Die Wolfsſchlucht war bei unſeren
beſchränkten Bühneneinrichtungen leider weniger zum Gruſeln
wie zum Lachen arrangirt , indeſſen bängt ja der Erfolg des
Freiſchützes nicht lediglich von der wilden Jagd am Firma⸗
ment , herumſchwirrenden Fledermäuſen und infernaliſchen Er⸗
ſcheinungen , wie vielmehr von der herrlichen Weber ' ſchen
Muſik ab . An dieſer hat Niemand etwas verdorben .

Spielplan für das Gr . Hoftheater Karlsruhe
vom 15. biß 23 November . Sonntag , 15 . : „ Der Ring des
Nibelungen “ , „ Götterdämmerung “ . — Dienſtag , 17 : „ Die
Sonne “ , — Mittwoch , 18 . : ( In Baden . ) „ Murillo “ . —

Donnerſtag , 19 . : „ Daheim “ , „ Der eingebildete Kranke “ . —
Freitag , 20 . : „ Fra Diavolo “ . — Montag , 23. : „ Sappho “ .

Oskar Kramer, Hrtfabrik Maurhein, C 1, 9
Jeinſtes und größtes Huklager Mannheims . Auswabl⸗

ſendungen franco . Billigſte Preiſe . 10685

L. J . P eler
„ Hof-Möbelfabrikant,

Mannheim .

Fabrik und Lager C 8 , 3 . 10615⁵

Uebernahme von completten Wohnungs⸗Einrich⸗
tungen in der einfachſten bis zur reichſten Durchführung .

Großes Lager ferliger Möbeln.
Eigenes Atelier für Entwürfe .

Möblirungs⸗Pläue , Skizzen , Voranſchläge ꝛc. ſtehen
zur Aubahnung von Geſchäften koſtenlos zur Verfügung .

Für jedes Paar bei mir gekaufter Herren⸗ oder Damenſtieſel
aus der Fabrik von Otto Herz & Cie . Frankfurt a. M.
und London leiſte ich die weitgebendſte Garantie , indem ich
mich verpflichte , im Falle irgend ein Artikel unvorherzuſehende
1 85 zeigen ſollte , ſolchen gegen ein neues Paar umzu⸗
tauſchen .

Georg Hartmann . E 4 , 6 , untere Ecke ( Telephon 443 ) .

Mannheim , 15 . November.

Ich habe mich hier als Speeial -
arzt für Geburtshülfe und Frauen -
krankheiten niedergelassen . 21589

N HeckelWohnung : 0 3, 10 ( aterbeadg )
I . Etage rechts .

Sprechstunden täglich von 11 —12 , —4 Uhr .
Sonn - und Feiertags von 11 —12 Uhr .

Dr . E . Fischer ,
bisher Assistent an der Königl . Universitäts -

Frauenklinik zu Halle a . S.

Institut W. Gabriel
M 7 No . 23 .

Anſtalt für ſchwediſche Heilgymnaſtik ( 60 Ap⸗
parate wie in Friedrichsbad tn Baden⸗Baden ) , Ortho⸗

pädie , Turnen und Maſſage .
„ Sicherer Erfolg bei :

„ 1. Rückenverkrümmungen , rundem Rücken , mangelhafter Aus⸗
bildung des Bruſtkorbs , allgemeiner Körperſchwäche , Rheumatz⸗
mus , Hexenſchuß , Iſchigs , Muskellähmung , Schreibkrampf u. ſ. w.
2. Nervenkrankhetten ( Veitstanz ) . 3. Aſthmg , Emphyſem . 4. Fett⸗
herz , Herzſchwäche , Herzerweiterung , Klappenfehlern . 5. Stuhlber⸗
ſtopfung , Magenerweiterung , Hämorrhoidalleiden . 6. Bleichſucht ,
Corpulenz , Gicht , Diabetes . 804⁴

Wiederbeginn der regelmüßigen Uebungsſiuuden für Fr⸗
wachſene und Kinder .

Kurſe vom 4. Jahre an für jede Altersſtufe .

75
Wegen Feſtſtellung der Stunden Anmeldung baldigſt er⸗

E en .

Original - Welt⸗Vanorama .
O 2 , 9 . Dieſe Woche : O 2 , 9 .

22198
55 KHLD .

Hiſtoriſch intereſſante Reiſe von wunderbarer Plaſtik u. Naturtreue .
Geöffnet von Morgens 10 Uhr bis Abends 10 Uhr .

Eintritt : Erwachſene 30 Pf. , Kinder unter 14 Jahren 20
Abonnementskarten 5 Stück ! . , Kinderkarten 5 Stück 75 Ff,
Vereinskarten 100 Stück 18 M. Hochachtungsvoll : Gebr .

erzielt man nur , wenn die An⸗
noncen zweckmäßig abgefaßt und
typographiſch angemeſſen ausge⸗
ſtattet ſind , ferner die richtige

durch Annoncen Wahl der geeigneten Zeitungen
getroffen wird . Um dies zu er⸗

reichen , wende man ſich an die Annoncen Expedition
Rudolf Moſſe , Maunheim , von dieſer Firma werden die
zur Erzielung eines Exfolges erforderlichen Auskünfte koſten⸗
frei ertheilt , ſowie InſeratenEntwürfe zur Anſicht geliefert .
Berechnet werden lediglich die Original⸗Zeilenpreiſe der
Zeitungen unter Bewilligung höchſter Rabatte bei größeren
Aufträgen , ſo daß durch Benutzung dieſes Inſtitutes neben
den ſonſtigen großen Vortheilen eine Erſparniß an Inſer⸗
tionskoſten exreicht wird . 19231

Erfolg

der große Andrang
in den letzten Tagen , veranlaßt uns ,

noch einige Tage
und zwar bis Sountag , den 22 . d. Mts . hier
zu bleiben, umſomehr , da

eine große Sendung
eingetroffen , die eigentlich für einen auderen Platz
beſtimmt war . 22201

Wer beim Einkauf von

Regenſchirmen
viel Geld ſparen will , eile nach dem großen
billigen

Berliner Schirm⸗Ausverkauf
F — Da R . Lichtenſtein

aus Berlin .

Günſtige Gelegenheit für paſſendſte Weih⸗
nachtsgeſchenke .

7

ee n de . A
Natisnaltheater .Gr. Bad. Hef⸗ U.

Sonntag , 117 . Vorſtellung
15 . November1891 . 8 im Abonnement A .

Die Jüdin .
Oper in 5 Abtheilungen von Seribe . Muſik von Halevy .
( Dirigent : Herr Hofkapellmeiſter Langer . — Regiſſeur :

Herr Hildebrandt . )

Leopold von Oeſterreich , Reichsfürſt . Herr Erl .
Prinzeſſin Eudoxia , ſeine Verlobte ,

Nichte des Kaiſers 8 750 Tobis .
Johann von Brogny , Cardinal
Ruggiero , Oberſchultheiß der Stadt

Conſtanz . 5

err Döring .

Herr Starke .
Ein Herold 8 8 Herr Hildebrandt .
Albert , kaiſerlicher Offizier Herr Rüdiger .
Ein Bürger 5 8 „ Herr Peters .
Eleazar , ein Jude 8 5

1
75 Götjes.

Recha , ſeine Tochter Fräul . Mohor .
Der Kaiſer Sigismund , Reichsfürſten , Geiſtlichkeit und
Biſchöfe , Rathsherren , Ritter , Pagen , Soldaten . Juden

und Jüdinnen . Volk .
Die Handlung geſchieht in der Stadt Conſtanz im Jahre

1414 .
Im 1. Akte : Walzer , getanzt von den Damen des Ballets .
Im 8. Akte : Grand pas de folie , getanzt von Fräul .

Dänike und den Damen des Ballets .

Kaſſenersffn . /6 Uhr . Anfang 6 Uhr . Ende geg . ½10 Uhr .

Erhöhte Eintritts⸗Preiſe .

MEHMMMEEMEMNMHNBAHAHAIR

EAEEDAEEANNNABNAENBNMHNHAHAAA

Dienstag , den 17 . Nov . , Abends 7 Uhr

im Casino - Saal

ILKammermusik Aufführung
der Herren Schuster , Stieffel , Gaule und Kündinger ,

unter gefl . Mitwirkung des Herrn Max Schwarz , Dixector
des Raff - Conservatoriums in Frankfurt a/M .

FPROGRAMHI :
F. Schubert Streichquartett - moll Op. 29 . — Klaxier⸗

Stücke : a) Sonate - moll Op. 90 , b) Rondo à Capriceio Op.
129 von Beethoven . Brahms Klavierquintett - moll Op. 84.

Billets à 2 M. 50 Pfg . sind in den hiesigen Musikalies -
handlungen und Abends an der Kasse zu haben . 22257

Bin ceulen der
Nach England reist,

verlange Billets über die sicherste , beste und

bequemste Route

diaVlissingen (Holland)-OJueenboro
zweimal täglich — Grösste Dampfer auf dem Kanal .

Fahrpläne und Auskunft ertheilt

Louis Bärenklau in Mannheim .
11605 Die Direction .

Heinrich Helwig ,
M 2 , 8 . Hannheim . H 2 , 8 .

Fabrik - Niederlagen der

Gummi⸗Aabrikate von A. Hutchinſon K
benp,

sowie der 209

Mauometer nebſt Zubehör non Schäffer & Indenberz

Asbestwaaren , Ledertreibriemen ,
Wasserstandsgläser ,

ete . ete .

ſa . Steinkahlenbriketk?
eigenes Fabrikat , empfiehlt 219⁵⁵

Heinr . Propfe .
Ruhrkohlen .

alle Sorten , prima Qualität , ſtets aus dem Schiff , 5
billigſten Preiſen .

H 8, 68 . Joh . Lederle , 8, 68.
Holz⸗ und Kohlen⸗Handlung .

Kirchen⸗Anſagen .
Evangel . prsteſt . Gemeinde .

Friedenskirche . Sonntag , den 15. Nov . 1891. Erntedand
feſt . Abends 6 Uhr Predigt . Herr Stadtv . Mühlhäuſer .

Katholiſche Gemeinde .
Sonntag , 15. November 1891 .

Jeſuftenkirche . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Zweiter 7
dienſt . ½10 Uhr Hauptgottesdienſt . Predigt und Amt . 11 U

Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre . ½3 Uhr Vesper .
In der Schulkirche . Sonntag 9 Uhr Kindergottesvien,Kath . Bürgerhoſpital . s Uhr Singmeſſe . 4½¼ Uhr Aben

predigt .
15Untere kathol . Pfarrei . ½7 Uhr Frühmeſſe. 8
ußSingmeſſe mii Predigt . ½10 Uhr Amt mit Predigt . 11

Stiftungsfeſt des kathol . Kaufm . Vereins „ Columbus “ Amf

Predigt ( Cäcilienchor ) . 2 Uhr Chriſtenlehre . ½3 Uhr Vespet⸗

*—*—

—
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Nach Bekanntmachung des

Waſſerbau⸗Ober⸗Ingenieurs in
aag vom 14, d. Mts . wird

zur Kenntniß der Schifffahrts⸗

intereſſenten gebracht , daß wegen

eitweiliger Verflachung des

Waſſerſtandes des Leck bei Ra⸗
venswaai zwiſchen den Kilo⸗
meterſteinen LXXII und LXXIII

die Fahrt mit zu tiefgehenden
Fahrzeugen verboten iſt .

Der erlaubte Maximal⸗Tief⸗

gang für die Fahrt wird feſt⸗

geſtellt :
a. Für Dampfſchiffe jeder Größe ,

ſowie für alle anderen Fahr⸗
zeuge , mit einem Ladevermögen
von weniger als 400 000 Kg. ,
die auf den Warnnngstafeln
angegebene Waſſertiefe ;

b. FürFahrzeuge außer Dampfern
mit einem Ladevermögen von
400 000 bis ausſchließlich
800 000 Kg. : 5 em ( = 2

Amſterdamſche Daumen ) we⸗

niger als die auf den War⸗

nungstafeln angegebene Waſ⸗
ſertiefe ;

o. Für Fahrzeuge außer Dampfern
mit einem Ladevermögen von
800 000 Kg . und darüber :
10 em ( = 4 Amſterdamſche
Daumen ) weniger als die auf
den Warnungstafeln angege⸗
Waſſertiefe . 22184

Mannheim , 18. Nov . 1891 .

Großh . Rheinbau⸗Inſpection :
Fieſer .

Vergleich .
In Sachen

des Mirths Daniel Linne⸗
bach in Mannheim , Mittel⸗
ſtraße 94, vertreten durch
Rechtsanwalt Dr . Köhler ,

gegen
die Ehefrau des Joſef
Muth , Margaretha geb.
Gember in Mannheim ,
Mittelſtraße 88, wegen
Beleidigung

wird heute folgender Vergleich
geſchlofſen : 22219

1.
Die Angeklagte nimmt die be⸗

leidigenden Aeußerungen , welche
ſie ſich im 5 Winter mehrfa

egen den Privatkläger erlaub

1 als unwahr und mit dem
usdruck des Bedauerns zurück .

2
Dem kläg . Anwalt wird die

Ermächtigung ertheilt , dieſen
VBergleich einmal in dem General⸗

991 er, dem Tagblatt und der
Vo kaſbwme 8

Alle Koſten des gerichtlichen
und Verfahrens
trägt die Angeklagte

Muth , auch diejenigen ae
ee o gegeſchehen

Mannheim , 12. November 1891.
(gez. ) Daniel Linnebach

(cez. ) Margaretha Muth
(gez. ) Dr. Köhler , Rechtsanwalt .

Haus Verfleigerung .
Der Erbtheil wegen wird

mit obervormundſchaftlicher Ge⸗
ne g am 20989

16 . November I. Is . ,
8 ormittags 10 Uhr
in der Kanzlei des unterzeichneten
Notars O 1, 3, das zum Nachlaſſe
des Mechanikers Paul Gall von
hier gehörige Wohnhaus dahier
Lit. L 12 No. ss neben Joh.
Heinrich Link und Karl iffen⸗

endeil5 71
—

en agen , wenn der

denſbe mit 42,000 N

Die Stagergsbedt ,„ Die gerung gungen
können in der Kanzlei des Unter⸗
eichneten in den üblichen Geſchäfts⸗

ſtunden eingeſehen werden .
27. Oktober 1891 .

roß h. Notar :
Rudmann .

2. Hans⸗Perſteigerung .
In Folge richterlicher Verfüg⸗

wird dem Johaun Ehret ,
Tncher dahlier ,

Freitag , 20. dieſes Monats . ,
Nachmittags 8 Uhr

im Rathhaufe
ier

verſteigert :

ier ſam un
liegenſchaftlicher J neben
Nikolaus Zimmers Ehefrau , Wil⸗
helmine Schnorrenberger und
Georg Eberle .
„ Der Zuſchlag erfolgt in dieſer

Schleinrene auch wenn der
Schätzungspreis mit 36,000 M.
nicht geboten wird . 21943

annheim , 7. November 1891.
Der Vollſtreckungsbeamte :

Großh . Notar
roth .

Verſteigerungsanzeige .
Mittwoch , den 18 . d. Mits . ,

Nachmittags 2 Uhr
veſſteigere ich wegen Wegzug in

Lit . E ; 5 , 11½
8. Stock ( Seitenbau )

nachßehende Fahrniſſe : 5 nußb .
Betiladen mit Röſte , 5Matratzen ,
darunter 3 Roßhaarmatratzen , 5
Deckbetten und Kiſſen , 4 Kleider⸗

ſchränke , 3 Kanapee , 1 Fauteuil ,
4 Pfeilerſchränkchen , 4 Nachttiſche ,
5 Spiegel , 5 Tiſche , 8 Stühle , 1
Waſchkommode, 4 Waſchtiſche .

Gg . Anstett ,
Auctionator .

*

2243

Fleiſch⸗, Brod⸗ und Milch⸗
Nieſerung.

Das katholiſche Bürger⸗Ho⸗
ſpital dahier bedarf im Jahre
1892 :
ca. 3000 Ko. Maſtochſenfleiſch ,

„ 500 „ Kalbfleiſch ,
5 800 „ Schweinefleiſch

mit den einſchlä⸗
gigen Artikeln ,

5 „ Schwarzbrod ,
— „ Weißbrod ,
„ 30000 „ Stück Milchbrode,
„ 7000 „ BLiter ſüße Milch .

Schriftliche Lieferungsangebote
wollen bis ſpäteſtens

Montag , 14 . Dez . l . . ,
Vormittags 11 Uhr ,

verfiegelt und mit entſprechender
Ueberſchrift auf demBerwaltungs⸗
bureau Lit . E 6 Nr . 1 dahier ,
woſelbſt auch die Lieferungs⸗
bedingungen eingeſehen werden
köunen , abgegeben werden .

Mannheim , 14. Nov . 1891 .
Der Stiftungsrath .

iädt . Gas⸗ u . Waſſerwerke
Mannheim .

Bekanntmachung .
Mit Rückſicht auf die jetzt zu

erwartenden ſtärkeren Nachtfröſte
machen wir unſere verehrlichen
Conſumenten darauf aufmerkſam ,
die Privat⸗Haupthähne nach dem
Waſſermeſſer allahendlich zu
ſchließen und die davor be⸗
findlichen Entleerungshähne zu
öffnen , um ein Einfrieren der

Leitungsröhren innerhalb der
Gebäuden zu verhüten . Ferner
ſind zum Schutze gegen Ein⸗
ſrieren der Gasuhren und
Waſſermeſſer , ſowie der Zuleit⸗
ungen zu denſelben die Kellerladen
geſchloſſen zu halten . 21248

Mannheim , im November 1891 .
Direttion

der

Städt . Gas⸗ u. Waſſerwerke
Mannheim .

Chr . Beyer . Schuppé .

Bauarbeiten

Neuban tints Schlucht und

Diehhofes für Heidelberg .
Nachdem der Stadtrath mit

Rückficht auf die namhafte Neber⸗
ſchreitung des Voranſchlags , wie

5
ſolche bei den auf das Aus⸗

8000
1000

chreiben vom 10. v . M. einge⸗
aufenen Angeboten denaß auf

die Maurer⸗Arbeiten ergab , zu⸗
nächſt keinem der betreffenden
Submittenten den Zuſchlag er⸗
theilt hat , wird über dieſe Maurer⸗
arbeiten nochmals eine allgemeine
Konkurrenz eröffnet , ohne daß da⸗

mit der in 2 Abſ. 3 der allge⸗
meinen ngen gem

egenüber den ts
erfolgten Angeboten aufgehoben
wird .

Die obige Arbeit ſoll wieder
vorbehaltlich der Genehmigung
ſeitens des Stadtrathes in 3 ge⸗
ſonderten Looſen , event . auch im
Ganzen inAkkord vergeben werden

Loos 1 beſteht aus dem Ver⸗
waltungsgebäude , dem Wirth⸗

achte

9955
mit Uhrenthürmchen .

oos U aus der Schlachthalle
für Großvieh und Kleinvieh , den
Ställen für Großvieh, Kälber und
Schweine , dem Schlachthaus und
Stall für krankes Vieh und
der allgemeinen Kaldaunenwäſche
ſammt Brauſebad .

Loos III aus der Schlachthalle
fürl Schweine , dem

geſſe
aus ,

Maſchinenhaus und Keſſelhaus
und dem Waſſerthurm .

Angebote , auf Einzelpreiſe ge⸗
ſind bis zum 20 . November

„ Js . , Vormittags 11 Uhr bei
der unterzeichneten Stelle einzu⸗
reichen , bis zu welchem Zeitpunkte ,
die Zeichnungen u. Bedingungen
ebenda während der üblichen
Bureauſtunden zur Einſicht auf⸗
liegen .

Zu den Angeboten ſind Aus⸗
züge aus den Koſtenanſchlägen 5verwenden und werden

151
e

gegen Erſatz der Umdruckkoſten
ab 1 5 2210

de delberg , den 12. Nov . 1891 .
Städt . Hochbanamt .

ZuckerfabrilFrankenthal.
Jabrik Friedensau .

Wir bringen den Herren Land⸗
wirthen hiermit zur Kenntniß ,
daß wir in der kommenden
Campagne 1892 unſere

Inckerfabrik Friedensan
in Betrieb ſetzen und im Laufe
dieſes Winters Zuckerrüben , zur
Lieferung bis nächſten Herbſt , ver⸗
accordiren werden .

Der Beginn des Accordirens
wird vorher noch beſonders be⸗
kannt gemacht . 5

Tüchkige Agenten, welche bei den
erren Landwirthen gut eingeführt
nd und das Geſchäft des Rüben⸗

gccordirens übernehmen wollen ,
belieben ſich alsbald in unſerem
Comptoir in Frankenthal 15melden . 220

Frankenthal , 16. Nov 1891

Juckerfabrik Frankeuthal .

2. Pianinos! 2
uf und Miethe .

K . Ferd . Heckel ,
0O 3 , 10 , 16197

Hof⸗Muſikalienhandlung .

ſchaftsgebäude und der Einfriedig⸗

lich friſch .

Bekanntmachung .
Die Main⸗Neckar⸗Bahnver⸗

waltung verſteigert am 19 . d.
Mts . auf den Stationen Laden⸗
burg und Friedrichsfeld etwa
4000 Stück abgängige Schwellen .

Die Verſteigerung beginnt in
Friedrichsfeld , Vormittags 8 Uhr
und in Ladenburg , Vormittags
½11 Uhr . 22208

Friedrichsfeld , 18. Nov . 1891 .
Der Bahnmeiſter

Fiſcher .

Ser luzzn .
Sonntag Abend 5 Uhr

Vesper
im Lokal . 20938

Die Badiſche Zweig⸗
Schillerſtiftung

hält 2226 2
Sonntag , 29 . November ,

Mittags 12 Uhr ,
im Gaſthaus zum Pfälzer Hof
hier ihre

Jahresverſammlung
ab. Die verehrlichen Mitglieder

fabe
hierzu freundlichſt einge⸗

laden .
Tagesordnung :

Berichterſtattung über das ab⸗
gelaufene Vereinsjahr .

Mannheim , 12. Nov . 1891 .
Der

A
F. Zeroni , Schriftführer.

Ep. Arbeiter⸗Verein .
Sonntag , den 15 . Nov . ,Abends 8 Uhr ,

Vortrag
von Herrn Lic. Pfarrer Wever
von München⸗Gladbach . 22195

Wilder Mann ( Hubertushalle ) .
Der Vorſtand .

Arb. ⸗FJortb. ⸗Verein
R 3 , 14 .

Die Mitglieder der Sterbekaſſe
des deutſchen Verbandes , werden
auf 22242

Montag , 23 . d. Mts . ,
Abends 9 Uhr ,

zu einer Verſammlung im Lokal
eingeladen .

Tagesordnung :
Genehmigung der Statuten .

Der Vorſtand .

Geſellſchaft „ Olymp .
Lokal Habereck , Q 4, 11 .

Montag , 16 . November ,

Abends 9 Uhr ,

Mitglieder⸗Berſammlung
wom unſere Mitglieder erſucht
werden pünktlich und zahlreich

22241
Der Vorſtand .

66

OympfHente Samſtag end ,

Verſammlun
in unſerm Local „ zum Habereck “

4, 11, wozu wir ünſere verehrl .
Mitglieder mit der Bitte um
zahlreiches Erſcheinen freundlichſi
einladen . 17

zu erſcheinen .

Der Vorſtand .

„Der praktiſche Rathgeber

im Obſt⸗u.Gartenbau .
Berlag Königl . Hofbuchdruckerei
Trowitzſch len n 5 Frank⸗

2 G. *
Uuſtrirte Wochenſchrift .

Erſcheint an jedem Sonntage .
Eigenes Etabliſſement mit Ver⸗

Seae
d und Verſuchskellerei .

reis bei jeder Poſtanſtalt oder
uchh. vierteljährl . eine Mark .

Inhalt der neueſten Nummer :
Alte Bäume , alte Sorten ! —

Die beſten Apfelſorten zum
Maſſenanbau . — Klagen eines
obſtbautreibenden Landwirtes . —
Wie ſollen wir unſere Bäume
anbinden ( 8 Abb. ) . — Kartoffeln
auf rigoltem Lande . — Gurken⸗
treiberei bei Kanalheizung . —

Düngungsverſuche mit Bohnen
( 3 Abb. ) —Ein Roſenſeind ( Abb. ) .
— Winterpflege der Zimmer⸗
pflanzen ( 3 Abb. ) . — Düngen
ſchwarzer Johnnnisbeeren . —

Bermehrung von Kartoffeln aus
Samen . — Der bittere Geſchmack
des Spargels . — Verpackung
von Weintrauben ( Abb. ) ꝛc.
Probenummer auf Wunſch

frei ins Haus ! 17528

Tette Gänse

gertheiltes Gänſe⸗Fleiſch
Gänſefett

roh und ausgebratenes täg⸗
21570

An⸗ und Verkauf von

Gänſelebern .

F. Mayer, N 2, 5.
Güterzieler , kleinere Reſt⸗

kaufſchillinge ꝛc. werden gegen
entſprechenden Nachlaß über⸗
nommen . Näh . i. Verl . 21956

Deneral-Angeigert

hier nur zu erwidern ,

als Monteur .

Johann Schreiber
Schmetzingerſtraße I8a ,

Neckarſtraße , 21983

Neckarſtadtth . ( Alpenhorn )
empfiehlt als friſch eingetroffen
und beachtenswerth billi

0h Büchſenfleiſch (Corned dee
per 1 Pfd . ⸗Doſe 70 Pfg .

Büchſenfleiſch ( Corned beef )
per 2 Pfd . ⸗Doſe 105 Pfg .

Büchſenfleiſch im Ausſchnitt
per ¼ Pfd . 20 Pfg . ,

per Pfdb. 70 Pfg .
Hamburger Kauchfleiſch

¼ PPfd. 30 Pfg . , pr . Pfb. 110 Pfg .

Oelsardinen
feinſte Pellier

per ¼ Doſe mit Schlüſſel 70 Pfg .

Helgoländer Kronenhummer
per ½ Pfd . ⸗Doſe 85 Pfg .

Ochsenzungen
prima ohne Schlund

per 1½ Pfd . ⸗Doſe Mk. . 60,
per 2 Pfb . ⸗Doſe Mk. 8.

SSiar .
erner in vorzüglicher Qualität

öltinger Eeruelatanrf
Mettwurft

Salami

Frankfurter Bratwurft
Roquefort⸗Käſe

Edamer⸗Käſe .

Eingemachtes Obſt:
Weiße Birnen

Nothe Kirſchen mit Stein

irabellen

Melange .

Kaffee
aus directem Import zu bekann⸗
ten Abſchlagspreiſen in hochfeinen
Qualitäten . 22218

Als Privat⸗Koch
empfiehlt ſich den geehrten Herr⸗
ſchaften 21151

Otto Petzold ,

Küchenmeiſter im Pfälzer Hof hier .

Entgegnung .
Auf die Erklärung des Herrn L . Frankl vom 9. November d. J·

im Generalanzeiger und der Neuen Badiſchen Landeszeitung haben wir

Umfange aufrecht erhalten und daß wir behufs Wahrung unſerer Rechte

und Intereſſen die noͤthigen gerichtlichen Schritte einleiten werden .

Eßlingen , den 13 . November 1891 .

Maſchinenfabrik Eßlingen .

Die in Vorſtehendem erwähnte „ Erklärung “ des Herrn L . Frankl
nöthigt auch mich zu einer Richtigſtellung : 5

Herr L . Frankl bezeichnet mich in ſeiner Erklärung als „ Monteur “ .

Der Beruf eines Monteurs iſt ja gewiß ein ſehr ehrenwerther ,
allein ich bin kein Monteur und war nie einer .

meine theoretiſchen Studien an der techniſchen Hochſchule in Stuttgart

beendet , für die für jeden Techniker nöthige und vorgeſchriebene Zeit prak⸗
tiſch thätig . Als ſolcher war ich auch bei Herrn Frankl , aber nicht

Was für Gründe Herrn Frankl bewogen haben , mich trotzdem ſo

zu bezeichnen , mag dahin geſtellt bleiben , jedenfalls beſitze ich von Herrn

Frankl folgendes Zeugniß :

Herr Hugo Stotz aus Stuttgart war vom 1. Juli 1890

bis heute als Techniker auf meinem techniſchen

Bureau tbätig und waren demſelben während dieſer Zeit die

Aufſicht und Leitung der verſchiedenen von meiner Firma ausge⸗
führten elektriſchen Lichtanlagen in ganz ſelbſtſtändiger Weiſe

übertragen , ferner führte derſelbe Leitungsberechnungen und Koſten⸗

aufſtellungen für elektr . Licht⸗, Telephon⸗ und Telegraphenbau
ſelbſtſtändig aus und kann ich mich über ſeine Leiſtungen ſehr
befriedigend ausſprechen .

Ebenſo befriedigten mich ſeine Ausführungen in Bezug auf
Konſtruktionen von Schalt⸗ und ſonſtigen Apparaten .

Herr Stotz verläßt ſeine Stellung bei mir auf eigenen Wunſch ,
und wünſche ich ihm ferner ein gutes Fortkommen .

Mannheim , den 14 . November 1891 .

Hugo0o StcttE .

8¹ 9

daß wir den Inhalt unſeres Circulars in vollem

22225

Ich war , nachdem ich

Maunheim , 28 . Februar 1891 .

L . Frankl .

Sapienti sat !

i . Ja . MoyE & Stotz .

Samſtag , den 5. Dezember d. . ,

Tanz⸗Unterhaltung
im Ballhaus .

Anfang Abends 8 Uhr ,
wozu wir unſere verehrl . Mitglieder nebſt Familienangehörigen
freündlichſt einladen . 5 21610

Borſchläge für Einzuführende bitten wir ſchriftlich pon jetzt
bis längſtens Freitag , den 4. Dezember bei uns 4Der Vorſtand .

ün mehrere an mich gerichtete Anfragen , zur gefl . Nachrich
daß Anfſangs Dezember ein neuer

Tanz - Cursus
beginnt , und erſuche die geehrten Damen und Herren , welche ſich
an demſelben zu betheiligen wünſchen , baldigſt anmelden zu — —

J . Kühnle , A 3, 7
Extra⸗Unterricht zu jeder gewünſchten Zeit .

Badiſche Pferdeverſicherungs⸗Auſtalt
zu Karlsruhe .

Verſicherung von Pferden gegen Umſtehen , Unfall ,
Unbrauchbarkeit . Prämie : — %. Eutſchädigung :
80 % beim Umſtehen , 60 % bei Unbrauchbarkeit des verſ .
Werthes . Keine Abſchätzung , keine weiteren Ab⸗

züge . Auszahlung innerhalb 14 Tagen .
Proſpekte , Auskünfte bei der Direktion und deren

Bezirksagenten. 10628

2·
21970

Todes- Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir

die ſchmerzliche Mittheilung , daß unſere vielgeliebte , un⸗
vergeßliche Mutter , Großmutter , Schwiegermutter und

Tante 22226

Frau Auguſte Keller
heute Nacht im Alter von 78 Jahren nach kurzem Leiden
ſanft verſchieden iſt .

Mannheim u. Antwerpen , den 14. November 1891 .

Die tranernden Hinterbliehenen.
Die Beerdigung findet Montag den 16, d. . ,

—

früh 11 Uhr , vom Trauerhauſe E 1, 7 aus ſtatt .L 12 , 7½ , IV. , mehrjähriger



Mannheim 15. November.

Kaiser - 5

Blume
feinster Soot
gesetzlich ge -
schützte Marke20718 5

complett in jeder uu

Zuſammenſtellu
von

Gebrüder
zuſammen von M . 34

Geisenheim
gLBayer . und
Kgl. Rum. of - Alle Arten Bellfedern u . Daunen von 60 Pfg. an in ieHeferanten .

Schaumwein. Matrazen , Bettſtellen und
— bon 110 15—

5 J w. % Sptungrahmen . 2 tei E . — und höher ., Hanbei 5 15 5
2 252 Die Füllung der Matratzen und Bett⸗

11 1518 1 905 5
Geld Perlen z daeen dhele kann eingeſehen werden Mannheim

Hinnſpgeron , Tenen Jeder Bettheil wird auch einzelnOfferten an Beron , 74, Avenue
21941de St. Quen Paris .

Mein ſeit Jahren am hieſigen Platze betriebenes

habe ich in dem umgebauten Hauſe der Herren Gebr . Stad

prompt und reell zu bedienen und ſehe gefl . Zuſpruch gerne

—
Wer im Hauſe einen unbenutzten Raum hat und denſelber

log und nähere Auskunft von der großen ſächſiſchen Wäſchmangelfabrik

Fertige Bet

Auterbett , Jeckbett und 2 Kiſſen

zu den feinſten Herrſchafts⸗Betten .

5 abgegeben .

Geschäfts - Eröffnung .

Lbel - Geschaàaft -

D 3 , 11½ , vis - - vis dem neuen Schneeberg D 3 , 11bwieder eröffnet . Wie früher wird es fernerhin mein Beſtreben ſein , meine verehrlichen Kunden bei ſtreng feſten Preifen

C . A . Vetter ,
DS, . 11½ % Möbel - Fabri DD 2 , 11

( früher Ettlinger ' ſches Möbel⸗Magazin ) .

General⸗Anzeiger .

Billigste Bezugsquelle.
4 . Seie

squelſe .ten
r denkbaren

ng .

an , bis———

20757 D
re

el

entgegen .
Hochachtungsvoll

„ CCcCcCCcccc
rentabel machen will , laſſe ſich 9

Otto Ruppert in Chemnitz kommen .
t ſehr gut

Saalbau Mannheim.
Sonntag , den 15 . November er .

Großes Militär⸗Concert
der vollſtändigen Grenadier⸗Kapelle

unter perſönlicher Leitung des Herrn Kapellmeiſters Vollmer .
Anfang 8 Uhr . Entree 50 Pfg .

Anſtich non hochfeinem Sf . Anna⸗Srän.
Carl Kupp .

Der Saal iſt gut geheizt .

Wirthſchafts⸗Verpachtung .
Haus - Verkauf .

In Folge Vertragsablaufez iſt eine in der Waldhofſtraße
zu Mannheim gelegene ſehr frequentirte

Bierwirthſchaft
beſtehend aus den Wirthſchaftslocalitäten , Gartenwirthſchaft , Kegel⸗
dahn , guten Kellerräumen , Hof und allen ſonſtigen Zubehörden ,
mit oder ohne Wirthſchaftsinventar per 1 . Januar
1892 anderweitig auf längere Zeit an eine Bierbrauerei zu
verpachten . 21922

Für Bierbrauereien iſt hier Gelegenheit , ein flottes
und rentables Geſchäft zu betreiben .

Daß große und geräumige Anweſen in der Waldhofſtraße
( 11 ar 07,%½11 am ) mit darauf befindlichem zweiſtöchigen Wohn⸗
haus ( Vorderhaus ) , Hinterhaus , Quergebäude , alles mit Wohn⸗
ungen , Kegelbahn , Hof und ſonſtigen Zubehörden , für den Be⸗
trieb eines jeden Geſchäftes beſtenz geeignet , kann unter günſtigen
Bebingungen preiswerthig auch käuflich erworben werden .

Alle Auskünfte ertheilt das Geſchäftsbureau von
Albert Steinacker , Ludwigshafen a / Rh. ,

Kaiſer Wilhelmſtraße No. 22 .

El Urestaurant zum Rosenstock

22224

9 Mannheim N 3 , 8
bringt dem verehrl . Publikum ſeine Lokalitäten in empfeh⸗
lende Erinnerung . Iſche alte und neue Schoppen⸗
weine , gute reine Flaſchenweine . Anerkannt

1
5

Küche ; Mittagstiſch in und außer Abonnement zu M. 1
und höher . ebenzimmer mit Klavier für Geſell⸗
ſchaften und Vereine . Uebernahme von Hochzeits⸗
und Geſellſchaftseſſen zu coulanten Preifen .

Hochachtungsvoll
Friedr . Wilh . Sehmelz ,

früh Langjähr . Oberkellner im Palmengarten , Frankfurt a. M.
— — — — — — 2292— — SS8
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Weine Griechenlands !
2 ee, ,elmarken

— —* — —

21766

der größten Importſirma für Griechen⸗
lands Weine in Deutichland

Friedr . Carl Ott,
Würzburg , München u. Hannover

O

Amuhein faſche und glasweiſe

Weinſtube zur Stadt Athen,
D G NV. 5 Us - - vis der Börse .

Ferner flaſchenweiſe bei 2384

Johaun Schreiber und Gebr. Kaufmann .
ο οο ο οο ο οο

Prima Hectographen - Masse
zu Mk. . 35 per Kilo , bei mindeſtens 5 Kilo à Mk. . 25

Ausgießen gratis ! 20016

Sachs & Gie . , F 2 , 20 .

An Ic wohne nunmehr

2 , 1
im Bretzeuheim ' ſchen Hauſe , Schloßplatz .

Dr . W . Köhler , Rechtsauwalt .
XXV .

Nur baares Geld .
tgewinne :Hau

M. 75,000 , 30,000 , 45,000 u.

5*Ziehung am 18. febr . 18
Looſe zu 3 Mark

Porto mit Liſte 30 155bei 25 Looſen u. mehr mit Rabatt
empfiehlt 20579

alleiniger General⸗AgentB. J . Dussault , Koln, Brauden burgerſtraße 2.

DGrosse Gewinne ohne Risico . 2

Fres . 2000,000 , . 000,OO ,85 2
500,000 , 250,000 , 100,000 , 50,000 , 20,000 eto . )
sind auf Praemien - Obligationen der Stadt Barletta
zu gewinnen . Jedes Loos muss mindestens mit Hundert
Franes ( 80 . ) gezogen werden . Jährlich vier Ziehungen

NMächste Ziehung am 20 . November .
Mit Reichsstempel versehene Loose , welche in gan

Deutschland erlaubt sind , auch immer ſhren Werth 8
behalten , versende ioh gegen vorherige Hingendung oder
Nachnahme des Befrages von Mark 55 . — per Stück .
Um die Theimahme au erleichtern , verkaufe ich diese Loose
auch gegen 10 Monatsraten unter Anzahlung von Mark

. 50 als erste Rate mit sofortigem Anrecht auf summt
liehe Gewinne . Liste nach jeder Ziehung . Gefl . Aufträge
erbitte baldigst . 22172

5

82 werden , ſo lange der Vorrath reicht , zur Hälfte
des wirklichen Werthes abgegeben . Alle &

Ebeſſeren Fabrekate ſind vertreten , per Meter von 8
1,75 ab ſchon vorzüglich und ſolide . Muſter 85
umgehend franko . 14913

Attendorn i . Weſtf .

R. Lenneberg .

Die Gürtlerei⸗ u . Pernicklungsauftalt von

Ernst Possin , . ( Sremer Jt ) undn
empfiehlt ſich zur Anfertigung und Nenovirung von Beleuchtungs⸗

egenſtänden , e ꝛc. ꝛc. , VBernickelung von

Natee Geſchirr
rtikel . Gute Arbeit ! Solide Preiſe !

Garantirt gechten

Ungarwvein
liefert im Faß

fafae ! Wilezek , Kaposväar (Angarn. )
1899er 35 —85 .

90 —150 .ält . Jahrg .
Ausbruhe 100 . —300 .

Ab Promontor bei Budapeſt .

Kurzgeſchnittenes trockenes

Tannen⸗Vündelholz
billigſtes Material zum Feueranzünden liefert 15658

17,28 . Jac . iioch , 7,28 .
Telephen No . 438 .

9582

Mk.
Mk .

9262

Garantie für ſolid u . dauerhaft .

Betten und Leinenausſtattungen
Damen- , Herren u. Kinderwäsche

Antisklaverei Geldlotterie

Carl Ileintze . Loose-General-Debit,

ratis und franco Cata⸗ - ⸗
18844

Kölner Dombau⸗ Lotterie .

eſchlägen , überhaupt ſämmtlicher 5

Bettwäſche .
Fertige Betttücher

ohne Nath , à M. . —, M. . 50
und höher .

Bettzeuge
beſtes Fabrikat , à 40 Pfg . , 50 Pfg . ,

60 Pfg. , 70 Pfg . per Meter .

Bettbarchente und Drell

per Meter 20 Pfg . und abgepaßte
Handtüch er per Otz . von . 50 M. an .

Deuische

18930 Gewinne ohne jeden Abzug .
ia 600 000 Mk. , Hà 300 000 Mk. , à 150 000 Mk . ,
a 25 000 Mk. , a 100 000 Mk. , 1 à 75 000 Mk. ete .

Zwel Ziehungen in Berlin .

1. Klasse : 2 . Klasse : 8
vom 24. bis 26 . Novbr . 1891 . vom 18. bis 23 . Januar 1892, .
Loose , Welche in erster Klasse nicht gezogen sind , können
zur zweiten Klasse gegen Zahlung des Betrages wie erste

Klasse erneuert werden .

Berlin . , Unter den Linden 3 .
Adresse für telegraphische Einzahlungen ;

„ Heintze Berlin Linden “ ,
Für Porto und eine Gewinnliste sind 30 Pfg . beizufügen .

Einschreiben 20 Pfg . extra . 20780

—
— — —

Ziehung 1. Klaſſe
verel - 24. bis 26. Nopbr . 189l ,

eld - Lotterie

Kla
1

E
a8

d Klaſſe
6

18. bis 28. Januar 1802 .
Jedes II . Loosgewinnt ,

Originallooſe 1. Kl . ¼ M. 21, f.
Zur

% M. 10,50 , ½ M. 3,10 . eene
Betheiligungsſcheine für beide

Klaſſen an 100 Original⸗Looſen J Mfillio⸗
M. 48 , an 50 Original⸗Looſen nen

M . 24 . 5
1

Original⸗Voll⸗Looſe 1. und 2 . G5
Klaſſe gültig /1 M. 42 , e

½0. M . 4,20 , % Vollantheile Abzug.
M. 2,50 , % verſch . Nrn . M. 24 N

Beſtellungen geſchehen am bequemſten
110

dem Abſchnitt einer
Poſtanw , und bitte ich den Namen recht deutlich zu ſchreiben .

Amtl . Liſte und Porto 50 Pfg . ( Einſchreiben 29 Pfg. extra . )

Rob . Th . Schröder , Haupt-Collecteur ,
L. 11 21083

1

155 Einen Hf. nig
Nyr un 1 5 5
Fr dis Walse u

ALaßrle

Grosse

Silber - Lotterie
zu Gunsten des

Ersten deutschen

Reichswaisenhauses zu Lahr .
Bei 200000 Loosen

10800 Gewinne im Werthe von
140000 Mark .

1. Haupttr . Iim Werthe v. M. 10 000
2. Haupttr . im Werthe v. M. 5000
3. Haupttr . im Werthe v. M. 3000
4. Haupttr . im Werthe v. M. 2000
5. Haupttr . im Werthe v. M. 1500

Allergünstiges
Gewinnverhältniss : auf nahezu 19

Loose füllt ein Gewinn !

Ziehung
am 16 . November 1891 .

Preis des Looses 1 Mark .
Loose sind zu haben in Mann -

heim bei : Louis Dôrr , Papierhalg . ,
J . H. Gschwindt ( W. Richter ) , Mo-
ritz Herzberger , Gg. Karcher , Pa -

ierhdlg . , Hch . Knierlem , Papier -
Pandlg Karl Krebs , Papierhdlg . ,

n A. Löwenhaupt Söhne , F. Martens ,
Ratel

Naft⸗
F. C. Menger , „ F. Neninich ,

Hotel Natlon 175al , Gasth . „ zum wilden Mann “ .

Emaillirte Schilde
wie : „ Firmen⸗ , Thür⸗ Comptoir⸗ , Grab⸗

Schilde , Hausnummern ze . “
in jeder Größe , Farbe , Fagon und Schrift , geſchmackvoll und
dauerhaft .f 22265

F 4, 13 Adolph Kleebach F 4, 13
Tüncher⸗ und Maler⸗Geſchäft .

Vertreter einer der erſten Emaille⸗Schilder⸗Fabriken .

Die Solinger Meſſer⸗ undSchterenfabril
mit chleiferei

5

Fr . Sehlemper
G 4 , 12 Maunheim 4 , 12

empfiehlt ſich dem geehrten Publikum beſtens unter Zuſicher ung
reeller und prompter Bedienung .

Jeden Tag wird geſchliffen und Reparaturen vorgenommen.

——



—＋—

—

Mannheim , 15 . November⸗

ſhineniin
leichten und geräuſchloſen Gang ganz beſonders aus .

Sämmtliche reibende Theile ſind aus beſtem Stahl
geſchmiedet , nicht gegoſſen . 10647

Alleinverkauf bei

Vs . à .ris dem Theater⸗Eingang .
Nähmaschinen - Lager aller Systeme .

Eigene Reparaturwerkſtätte .
Zahlungs - Erleichterung .

N
— —

5 9 —
—

FF —. —
FDrrrrrr

Berthold Mepyer , D 2, 7, Cheaterſtr .

2
2

4 Scecnunneidesr . 5 Original⸗Wiener⸗Cafe mit 4 eleganten Billards . Nachmittags von 3

55 Neu eröffnet . 3 Ebis 7 Uhr ſeparirter Salon für Damen und Nichtraucher .

7 2
25 15 Ae 85 77

Herren - Confection nach Maass . ?
ff . Export Pschorr - Brän .

Complette Anzüge von Mk . 50 an 2 Um geneigten Beſuch und Empfehlung bittend , zeichnen

50 2
Beinkleider 0 5 , , Hochachtend !
Herbst - und Winter - Paletots „ „ %

2 Für guten Sitz in nur prima Stoffen wird garantirt . 3
2 9Werkſtätte im Hauſe . 20134

FJeeeeeeeegegeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeegee

Geſchäftsübertragung .
Hierdurch beehre ich mich ergebenſt mitzutheilen , daß ich unterm heutigen , das

von mir ſeit einer längeren Reihe von Jahren betriebene 22068

Metzgergeschäft
an meine belden Söhne

Jakob &
übertragen habe , welche dasſelbe unter der Firma :

Gebrüder Hoffmann
weiter führen werden .

Für das mir von Seſten meiner hochverehrten Kunden ſtets entgegengebrachte
Vertrauen und Wohlwollen verbindlichſt dankend , bitte ich damit ebenſo meine Nach⸗

folger zu beehren , welche allezeit beſtrebt ſein werden , dasſelbe zu rechtfertigen .
Hochachtungsvollſt

J . B . Hoffmann .
Mannheim , 12 . November 1891 .

Bezugnehmend auf vorſtehende Annonce beehren wir uns Ihnen mitzutheilen ,

daß wir unterm heutigen das Geſchäft unſeres Vaters übernommen haben und bitten

um geneigten Zuſpruch .
Mannheim , 12 . November 1891 .

Gebrüder Hoffmann .

Specialgeschäft in Oefen u Kochherden

F. H. ESCH ,
B 1, 3 , Breitestrasse . Telephon Mr. 503 .

Grosse Vorräte aller Arten eiserner

Oefen , insbesondere lrischer , Amerikaner etc .

für ununterbrochene Heizung .

Alleinverkauf
der Musgrave ' s Pat . Original lrischen Oefen für

langsame Verbrennung . 8

Roeder ' sche Kochherde . —

Musgrave ' s Original Irische Oefen

System langsamer Verbrennung .

bas Auftreten verschledener Nachahmungen dieser

Oefen veranlasst uns zu erklären , dass die patentirten
Original - Fabrikate der Firma Musgrave & C0. Ld.

Belfast in Deutschland nur von uns allein nergestellt
werden und dass andere , den lrischen Oefen nachge⸗

bplidete oder als solche angepriesene Oefen mit unsern

Original - Fabrikaten nichts zu thun haben . Das Ver-
kaufslokal für unsere bewährten

Musgrave ' s Original Irischen Oeſen &
befindet slch nach wie vor : B 1, 3 , Breitestrasse , Telephon Nr . 503 , im Hause des

Herrn guido Pfelfer , Pelzhandlung . 18075

Esch & Cie . , Fabrik lrischer Defen , Mannheim .

Irima Rul Tkoh En 98
aller Sorten und für jeden Zweck,

Prima Anthracitkohlen
hochfeine engliſche Importwaare (Specialität ) und beſte deutſche Marken ,

Prima Bremnmnholz2
buchen und tannen in Scheitern und zerkleinert , ſowie

Bündelhol2
empfiehlt unter Zuſicherung beſter und billigſter Bedienung 15789

20. Jab. Hoch. H 7, 28.
frelephen Nr . 438 .

—.2
75
22

rl
*
—

N

Martin Decker , Ranunheim, 1 3,4

— Bel Baarzahlung 10 % Rabatt .

8eeee

7

Seneral unzeiger .
1375

zeichnen ſich durch einfache Handhabung , prachtvollen Stich ,

Verehrlichem Publikum Mannheims und Umgebung beehren wir uns

hiermit ergebenſt anzuzeigen , daß wir mit Heutigem das

Grand - Cafe - festaurant Metropole
übernommen haben u. am Donnerſtag , den 8 . ds . Mts . eröffnet haben .

Unſer eifrigſtes Beſtreben wird ſein , die geehrten Herrſchaften ſtets aufs

98 Aufmerkſamſte zu bedienen u. werden Küche u. Keller nur Vorzügliches bieten .

In den Parterre - Lokalitäten nur Reſtauration , im erſten Stock

Gebr . Collischan .

2

* *

Gasthaus zum Tähringer Löwen .
L 17 , 19 vis - - Vyis dem Sauptbahuhof L 17 , 19

Verehrlichem Publikum Maunheims und Umgebung beehre mich ergebenſt

anzuzeigen , daß ich mit Heutigem das

Gaſthaus zum Jähringer Löwen
L 17 , 19 vis - - vis dem Hauptbahnhof L 17 , 19

übernommen und am Samſtag , den 14 . d . Mts . eröffnen werde .

Es wird mein Beſtreben ſein , alle die mich beehrenden Gäͤſte mit

vomüglichem Bayerischen Bier

( per Gas 10 Pfg . ) aus der Brauerei „ zum Storchen “ in Speyer ,

ſowie mit guter Küche , Frühſtück , Mittag⸗ und Abendeſſen und

reinen Weinen auf ' s Beſte zu bedienen .

Den Herren Reiſenden empfehle beſonders meine auf ' s Freundlichſte

eingerichteten Fremdenzimmer zur gefl . Benutzung . 22185

Indem ich um geneigten Zuſpruch bitte , zeichne mit

Hochachtung

Ch . Gerber .

Ausſtattungsgeſchäft
5 ( gegründet 1784 )

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in : 20658

Damast - , Drell - und Hausmacher - Tischzeug ,
Leinen in allen Steiten und beſten Aualitäten ,

Madapolam , Pique , Plumeauxſtoffe , Barchent und

Drillch , Roßhaaren und Federn .

Aufertigung von ganzen Ausstattüngen , sowie von Tisch - , Leib- ,

Bettwäsche und Beiten .

Feste billige Preise .

Reelle Bedienung . —

25Ans

Zwölf Aposteln .
K . 11 . Mannheim . : . 11 .

Freunden und Gönnern mache ich hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mit

Heutigem die Reſtauration

O 4, 11 Zwölf Apoſteln O4 , 11
übernommen habe .

Zum Ausſchank kommt

Hochfeines Skorchenbräu
direkt vom Laß

aus der beſtrenommirten Brauerei „ zum Storchen “ , vormals Chr . Sick , Speyer .

Beine Weine . Warme Küche zu jeder Cageszeit .
Ich werde ſtets beſtrebt ſein , meine werthen Gäſte auf ' s Aufmerkſamſte und

Beſte zu bedienen und bitte um recht zahlreichen und gütigen Zuſpruch . 22058

Hochachtend

Hch . Haegele ,
früherer Reſtaurateur der „Stadt Aachen “ .

Aanandenesenedeesneses
8

O00

OOOOOOOOOOOOOOOO



Mannheim, 15. November.
Neu eröffnet !

Apothele bL 10, Stag

8. Sette . General⸗Anz
Eintüchtiger , erfahrener Buch⸗ eeeee
halter ertheilt gegen mäßiges
Honorar 22247

practiſchen Anterricht
in der doppelten Buchführ⸗

von ung , ſowie in allen ſonſtigen
Comptoirarbeiten . 22247

eiger .

Geſchäftsverleg
Mein Hnukgeſchäft befndet ſic jetzt

1 7 Breiteſtraße in dem früheren Laden der
0 Thraner ' ſchen Conditorei . 21787

5

ung .
Winter⸗Paletots

15 bis 50. Nüheres 1
Schwetzingerſtraße 10.acrgee

—
een Oscar Kramer , Am 16 . Hne bat ich Apothekei Jul . Oiear Stern, 2. J . 18 , 5 und halte mich einem hieſigen und auswörtigenNäheres 2 — — — — — —

Publikum beſtens empfohlen .

H 7, 24, II . St .

Mannheim , 14 . November 1891 . 20060
K . A . Dilger ,

Apotheker L 18 Nr . 5.

L. FNANKL, MANNTTEIx
LIEFERANT STAbrischeER UND STAATLIneR SGEHoRDEN .

INSTALLATINS - GEScHAE
FUR ELETRISchES Lichr unb TSLSSRAPHENMBAU.

Gründl . franzöſ . Unterricht
ertheilt bei mäß . Preiſe ein Frl . ,
welches längere Zeit in Frank⸗
reich Lehrerin war . 20001

Näheres in der Exped .
Havelocks

von
— — —

5 8 1 , No, 12. — —Für Klavierbegleitung Mk. 20 bis 35.
te de ssE - SEs - VAErEErEN

5 1 5 2 IIzu Geſang und Enſembleſpiel SIEMENS & H AUs KE , BERLIN . FICO
85 8AI Enerbietet ſich bei mäß . Preiſe eine

8ausgebildete Conſervatoriſtin , —
5182Näh . in der Exped . ds . Bl . 21347

Tauſch⸗Geſchäft .
Zinshaus i. Frank⸗

furt a. M. ſoll gegen e. ausw .
Beſitz od. Gut getauſcht w. —Anträge u. „ D. . “ an Rudolf
Moſſe , Frankfurt a. M. 22264

ſpeciell Converſation , auch
Grammatik, Literatur , Correſpon⸗

895 lehrt ein Franzoſe . 21882
äheres in der oder

SOꝗ
80 Pfg . u . ſ. w.

in allen Farben . 20598

Stets grösstes Lager .

S. Buchsweiler

Gesundheit — Genuss Ersparniss .

Kathreiner? Nneipps Malzkaffee
gibt , bei Zusatz von 25 —50 Prozent Bohnenkaffee , das vor -
zuüglichste und billigste Getränk , ist , wenn rein getrunken ,bei höchstem Wohlgeschmack laut Herrn Pfarrer Kneipp ein
unübertreffliches Nähr - und Heilmittel für Blutarme ,
Bleichsüchtige , Magen - und Nervenleidende , Frauen , Kin -

Hohenzoller⸗Mäntel

von

Mk. 28 bis 60.

der ete . 10 Gr . 1 7 Fa Bilaeu Naene
17

—
E B. vorm . R . Jacoby ,plombirten ½ und Kilo - Packeten mi und Namens - Veilchen - 2

Zug Kneipps und Mib unserer Unterschrift versehen . Hildeste R 0 8 2 5 8 2 25 Marktplatz.Niederlagen in allen besseren Geschäften der ein -
2Aur⸗,

Weiß⸗

und

Wollwaaren

Honfg -
2 überaus mild und sehrFeile aromatisch , empfiehlt

in Packeten enth . 3

schlägigen Branchen .
16117 Franz Kathreiner ' s Nachf, , München .

Generaldepot für Baden und die Pfalz :
Schuwalows

vyn Tanzlehr - Inſtitut Küner.St . 40 Pf . : J . Brunn . 21990 Ende November beginnt wieder ein
Herten Walliſer & Lelbach in Mannheim . 5

V,meAusſchneiden ! Jeder brauchts ! ! neuer Curs s .
— — — —

50 1 i 1d
1 Mk⸗Marken

Gefl. man 0 in Wohnung0
Dw . Kinderſegen . Ringſtraße , U 6 , 18, parterre machen zu wollen .Fuss oden - Glanzlacke 0 arquel⸗ Sieſtaverlag Dr . 11 geg 22251I Privatunterricht zu jeder Tageszeit .

75 Seeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee Mustet,t . — — —bodenwichse .
, 13 J. Baumann N ,2Nachverzeichnete Firmen unterhalten Lager meiner

Fabrikate. 5112 Empfehle Ia . ſelbſtgemachte
Steuletzs kalbled . Herren⸗, DamenJohannes Forrer .

178 und VuberteneP. Karb , E 2, 18. Fen Metzger , L. 4, 7. U Me 18 bis 56. FeeeeeeeneeE. Dangmaun , N 3, 12. E. Pfefferkorn , P 3, l. —
J . Eglinger & Cie. , 6 2, 2. Joſef Pfeiffer , F 5, l .
Ph . Gund , D 2, 7. J . Harter , N 3, 15.
Jul . Hammer , M 2, 12 . Carl Wilh. Müller, R3 , J0 .
Wilh. en D 3, 2.

1
5 Seiler , K l, 8a .

e

. M. . —,
nahme . W. Fo

( Oſtfriesland ) .Hof - Photograph
Freiburg — Mannheim , A 2,7 — Basel

Um einer allzugrossen Anhäufung der

Arbeiten vor Weihnachten vorzubeugen ,
ersuchen wir unsere geehrten Kunden

Bestellungen , spez . grössere Sachen
recht frühzeitig aufzugeben . 22070

Wer raſch und gut die

framöſiſche Jprache
5ewandtheit in der Converſation rkanund Correſpondenz erlangen will , Ausbe f

1 1108 Zweck zuAeaen vonkterricht von einem Franzoſen
bekommen u. ſchreibe u. R. 21471 Bytinski & Sie .
an die Exped . 21471

Auch wird Stalieniſch gelehrt .

Adolf Leo, E l, 6 . Thomae , D 8, ſa .
J . Lichtenthäler , 8 5, 10. ] A. Thöny , Schwetz . Str .
Jakob Uhl, M 2, 9. Aug. Scherer , I. 14, l .

Daniel Krauth senior ,
Eberbach AN . 7572

Segründet 1838 . Möbelſabrik . Mehrfach prämfirl .
Anfertigung einzelner Stücke , ganzer Zimmer⸗

Sοοẽ,,.ẽçeGieeeeeeeeeeeeeeeeeSeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
Zeeeοοοοοο % νeeeeeeeee

Albert Maassen , Agenturgeschäfl ,
HLannheim .

Die ächten Oscar Tietze ' s

Jwirbel⸗HonbongComplette Anzügeeinrichtungen und vollſtändiger Ausſtattungen .
liches Haus⸗ꝙ ˙ Wohnung und Kontor beſiuden ſich nunmehr im 8— und Schutzmt28

85
Hauſe 21584 Mk. 18 bis 50.

Influenza
Töſee ferd . haum6 J0. J8 . ha 7 N , S

Telephon Nr . 544 . 12610 —489ler beſte Segehnlettſchrot , Auß⸗ 1 . Maſchinenkohlen, Koaks , eon 256 ᷣl Teenzungs,
deutſche U. engliſche Authracitkohlen , hühner von Italiener und

2 rih 85 2,40
riquettes B . ündel⸗ und Tannenholz , aliener eee

Torfſtren u . To gashgtine Erſas für Sfröb . e ee
der Maſt 25 Pfd . ſchwer , legen

empfohlen . Dieſelben ſind überall
zu 75 18817

Petroleum
Lampen

Niederlage
von

Wild & Wessel in Berlin ,Lager : Perbindungs⸗Canal lintres Afer. dr .

Siaet5
0

Geflügelbof in Worms .

eeeeeeee eeee Verl . Preisliſte . 19301 Patent⸗Schirm⸗Lampen.
Meine Wohnung befindet ſich von heute ab Nererfebrft Brenner— — — Gummi . - Rasel& Cie

Terie , den neueſten Syſtemen , als :—. M D2 , 10 . —— ＋ ænaben · Anzůge Versend .hes ung'bertrech e , Vulcan⸗Maunheim , 1. Nopember 1891 .

1 von Vietoria⸗ , Germania⸗ ,Carl Schuler ,
21278 Pianiſt . e güoh Sounen⸗ , Central⸗ , Br

interessante 2r
und Duplex Brenner2 — —

in reichſter Auswahl und zu den

Aikunf 1 Shehe, 155
billigſten Preiſen bei 18679efeln . 9710

M. Bickel , J1 , 12 . Maſchinenfabrik Eßlingen . Louis Franz,0
n getragenen 1* Knaben⸗Paletots

Aukauf — alle Fagons
15578 Elektrotechniſche Abtheilung . 8 0 25 2. Paradeplatz. 0 2 2.eer , H 12155 von —

e Ausverkauf .Schuhe n . Stiefel kuft Einrichtung elektri⸗
— — i

Wegen Errichtung einerſcher Beleuchtung . ;

Kraftübertragung . Fpecial⸗Hemden⸗ und Betten⸗FabrikCristalSoda . 5
2

Elektrol werden alle nicht diesbezüglichen Artikel ausverkauft , 3. B. Tiſch⸗Tüchtiger VBorarbeiter ektrolyſe
tücher , Handtücher Schürzzeug , baumwollener und ganz„ e e , er Vertreter : Moye& Stotz, Mannbeim , geeie Benei,, Senen drb ataberwaſte⸗ erbeegnlniederrhe rik. 1

u. ſ. w. u. ſ. w.ISoda - ⸗Meiſter “a. d. Ann . ⸗Exped NN P 215 Theil ber Sabeneinrichtüng wird billig abgegeben .Ausverkauf D . Schürmaun , Düſſel⸗
Die Preisermäßigungen find ganz bedeutend , ſo koſtetdorf . 22083
120 em br . Schürzenzeng , früher Mk. . 10, jetzt 80 Pfg.
der Meter ꝛc. ꝛc. 17602

11 . Marx Keller . 0 3, II .
6
3.

Sitte geugu auf die Firma zu achten .

Trockenes Buchen - Abfallholz
per Ctr . zu 1 M. 15 Pfg . , frei an ' s Haus geliefert , empfiehlt 16304
K 4 , 10 . Stephan Rieger K 4 , 10 .

Unterzeichnete empfiehlt ſich im
Anfertigen von Damen⸗ und

( alte Poſt ) .
—

21696

Kinderkoſtümen . 17293— — Frau Schleyer , C 8, 18, 3. St .



Mannheim , 15 . November .

4 0

2 Ich empfehle in grossartiger Auswahl

n elegant garnirte

0
22

Damenhüte
elegant garnirte

Hädchen - und Kinder - Müte
zu niedrigsten Preisen .

Leere Hüte , lange Strauss -

Tedern , Sammte , Bänder und

— Flügel —

7 üusserst hbilllg . 21705

Pelzmuffe und Boas
von H . 50 an .

Babette Maler,
F 6, 8. Modes . F 6, 8 .

H .
DI , 3 , Paradeplatz

empfiehlt in reichster Auswahl und vorzüglichen
Qumalitäten ;

Unterhosen , Unterjacken , Socken ,

Krümpfe , Handschuhe u . Jagdwesten
Sämmtliche Normalwaaren .

Eine unübertreffiehe Auswahl in

RBeisedecken
von HMk. . — bis 125 . —.

Kragen , Mauschetten , Cravatten
in den neuesten Formen in bekannter Auswahl .

300 Ohd. Leinenbakiſt⸗Caſchentücher
mit Hohlsaum für Damen und Herren

Seneral⸗Anzeiger .

von

Herm .

O 4 , 5 , Strohm

empfiehlt sein für die
ungen eingerichtetes Atelier zur Herstel -
lung passender Gesche

möglichst erbeten .

J. Brilles

Joli

Leinen - Reste
von 80 Pfg . per Meter an

Max Wallach , D 3 , 6 ,
Ausſtattungsgeſchäft .

empfiehlt

Photographische Anstalt

Klebusch

Weihnachten .

Aufträge für Vergrösserungen ete . bald .

per Meter .
Reinwolle von M. 1 bis M. . 50

per Meter .

21 , 8 Breitestr . Q 1, S8.

Tagtäg lich
kommt es in meinem Geſchäfte vor , daß Leute ausdrücklich
dieſelben Schuhe und Stiefel verlangen , welche ſie getragen

Warum ?

—
2

Dieſe Kunden hatten Actiengesellschafts - Stlefel bei
mir gekauft und waren damit ſo zufrieden , daß ſie keine
anderen Schuhe und Stiefel mehr nehmen , als ſolche , welche
den Stempel

Actiengeſellſchaft Offenbach
auf der Sohle tragen .

Zu beziehen durch :

J. Rosenfeld , G 2, 20 ,
„Margareiha⸗

arkt O 4 , 5 .

böchsten Anforder -

nke für

—
I

21823

& Lie. ,

21571

.

20510

per Dutsend MKk. . 50 , . 75 und . 50
Durchsehnittiswerth Mk . 12 . — bis 18 . —

200 Jbd. Hieleſelder⸗Taſchentücher
geſäumt , ſeinfädige Waare , per Dizd . Mk . . 75

Wirklicher Werth Mk . 10 . 50 .
Das ganze Quantum ist in meinem Lokale aufgestellt .

Spezialität :

Herrenhemden nach Maass
mit Garantie für tadellosen Sitz . 21982

Stets die neueſten Rinsätze für Geſellſchaftshemden .

Der

Total-Ausvetkal
meines ganzen Lagers in

Kleiderstoffen
ſowle in

Bulzki und Paletotsſtoffen
bietet fortgeſetzt Gelegenheit zu ſehr billigen Einkäufen .

Deulſch⸗Heſterreicher Möheltrausport⸗Verein
Karl Bruch .

Unterzelchneter übernimmt Umzüge in und außerhalbder
Stadt , per Bahn ohne Umladung bei billigſter

Achtung

Karl Oruch Saee Saen 25.

Karl

Elektr . Teleg

Spezid tät :

umgewandeſt .

Büreau 115 Geſchäf teplatz befinden ſich von nun an

Friedrichsfelderstrasse 28a,
in der Nähe des Perſonenbahnhofes .

Wilhelm Fucke ,
Architekt und Baugeſchüft. 8

63,11a Maunheim 6 3,11a .
Telephon No . 664 .

und Telephonaula en
jeder Art und Größe .

Jede bedebige elektr . Schellenleitung wird
bei wenigey Unkoſten in Telephonleitung

Nähere A, —. —u. Koſtenberechnung gratis

Svoll 0731

19855 5

Gordt

raphen⸗ „ Signal⸗

Elektriſcher Thüröffner.

17999

Das Lager enthaͤlt noch ſehr ſchöͤne und gediegene
Stoffe , die mit einem Nachlaß von

20 .
abgegeben werden .

1. l.—

0
20177

gethet

855

diesem Gebiete

reiche hiesige Referenzen .

In 155 geſucht:
kleines Haus , oder Haus mit

Erpenhen 58 Bl.
Unterhändler verbeten .

Nach hülf 85Duterrien ?
in allen Gymnasial - und Realschulfächern ertheilt ein auf

seit längeren Jahren erfahrener Lehrer

( krüher Gonuverneur einer grösseren Erziehungs - Anstalt ) . Zahl -
Honorar bei täglich zweistündiger

Unterrichts - und Arbeitszeit monatlich 3 0 Mark . Einzel -

—
Mk. 1,50. h , V

lten Etagen b. großer An⸗
g, Kaufſumme .

r. 20769 an die

Trauerzüte M . . — u. . — fei15 Preis
M. . — bis 15 . —

Ein Wr hölz . 21967

Faconirte Garnirfammete , früher pr.
Mtr .

St1 S8

M. . — bis . —, jetzt pr . Mtr . M. zu kaufen

5 Seidenbänder, früher 50 , 90 , 150 Pf . pr .„Mtr,
jetzt 20 , 30 , 50 Pfg

Schirmes künſtliche Blumen , Tücher ,
Federn , Hüte ꝛc ꝛc. zu Spottpreiſen im Total

Man

AlererikanerOſen zu k

Aus verkauf wegen Geſchäftsaufgabe der Firma 4 4.

Ne. 1b Lumpen 1 5
eere

GS . Uloech , ine n.größere Ouan⸗
N Br 2197 Zeitun 8771 wei den die

5 eiteſtkuße⸗
höchſten Preiſe bezahlt . 15998

Altes Zinn Tauſt
nheimer Glas malerei ,

7 . 245 20215

A. Kuch, J 3 , 30 .

geber⸗Appretur⸗Groß⸗
handlung in Metz

zu berkaufen , gegründet 1816.

Depot in Pirinaſens . Specialität
Schaffelle für Schuhe , Möbel ꝛc.
Amfatz jährlich 120 Mille Mark
nachweisbar . Billige Miethe .
Abzugeben 801 Krankheit .
Offerten an Joſ. Krayer , Ge⸗
ſchäftsfonds⸗Agentur , Metz ,
Mazellenſtraße . 22148

ſchöner Damen⸗Sammet⸗ —

mantel mit Pelz beſetzt und

dem dazu gehörigen Muff
zu verkaufen . 21857

G 7 , 13 , IIl .

Für Kellner !

Ein Frack mit Hoſe iſt zu ner⸗
kaufen . 12601

billig zu verkaufen .

7. Seite .

Eine Victualien⸗ u. Flaſchen⸗
in guter Ge⸗

ſchäftslage und mit güͤter Kund⸗
ſchaft unter günſtigen Beding⸗
ungen zu 1 21880

Langeſtr. 4 , Neckarvorſtadt.

Einfaf hrnetgaderſenzu verkaufen . 21659
Näh , bei Lonis Franz , O . 2.

Aadeueinrichtung ,
faſt noch neu , nebſt Zubehör billig
zu verkaufen im 22225

Burtau Mayerhuber , 3, 2.

Gut erhaltene Möbel billig

zu verkaufen . 21886
H 10 , 5 , 2. Stock ,

Möbel⸗Ausverkauf
ſtaunend billig , gebr . und neue
Schränke ,Tiſche , Stühle , Spiegel ,

Teppiche , Canapee , Schreibcom⸗
mode , vollſt . Belten , 1 Mange ,
Küchenſchränke , feines Kinder⸗

ſitz Chaischen , 1 Wiener Flügel ,
1 Friſeureinrichtung . 20157

2 7 957
1 noch neue Kommode , 1 ein⸗

thüriger Kleiderſchrank , 1 Laden⸗

lampe , 1 Wormſer Ofen mit Rohr
und Stein , 1 Waſchmaſchine , 1
neuer Kinderwagen wegen Weg⸗
zug billig zu
21561 5 4 . St .

1 See Vogelhecke,
1 Paar Dieſtelfinken und ein

Taubenkäfig billig du
verkaufen .

21518 M 4 , 12 .

Eine ſchöne Garnſtur , 1 Cau⸗

feuſe , 2 Fauteuil , 4 Halbfauteuil ,
1gebrauchte Garnitur , 1 Cauſeuſe ,
6 Stühle billig abzugeben .
20498 8 2, 4 .

1 Chiffonnier , Tiſch , 6 Stühle ,

Spiegel , 3 Bettladen mit Ma⸗

tratzen billig zu verk . 20728

Ph . Schifferdecker , 8 4, 18 .

Gut 1 Herd zu ver⸗

kaufen. H 5 , 18 . 2216

Billige Bierflaſchen.
Bierflaſchen mit Patentver⸗

ſchluß werden , weil am Mund⸗

loch etwas abgeſplittert , zu hil⸗

ligem Preiſe abgegeben . 16243

Näh . : Mannheim , B 6 , 15⸗

Ein gebrauchter Küferkarren

7
855 8
2.

Porzellanofen für Holzfeuer⸗

ung zu verkaufen . —
8

5
4 , 1.

Ein Metzgerwagen , 2 Bäcler⸗

karren , 2 Stoßkarren , neue und

ge brauchte , Hobelbänke zu ver⸗
kaufen . H 3 , 13 . 21861

bis 30 in Mannheim .

Eine noch 55 wenig gebrauchte ,
ſtarke , zweiſpänner

Olle

mit Schelbentranz u. Sperrvor⸗

richtung , auch für Bierbrauer
paſſend , billig zu verkaufen .

Näheres Waldhofſtraße Nr . 10
21518

Kanarienr ögel , vorzügl . Sänger ,
verkauft unter Garantie . 4489

J . Schuch , Neckarg . , 2J J, 9.

50 —60 Zentner
—4 * 22

Gelbrüben
verkauft 22221

Lehrer Knopf , Neuhofen ,

Reichlieher

Nebenverdienst
wWird Personen jeden Standes

eboten , welche ihre freien
Stunden durch angenehme
Beschäftigung ausnützen
wollen . Offerten sub T. 5947
an Rudolf Mosse , Frank -

kurt A. M. 20241

Unter günſtigen Bedingungen
iſt die Hauptagentur einer hoch⸗
ſoliden , leiſtunſfähigen Lebens⸗

perſicherungs⸗ Aktien⸗ Geſe
für Mannheim zu vergeben . An
erbietungen sub G. B. Nr . 20554
beſorgt die Exped . ds . Bl. 20554

Meiſter geſucht.
Für unſere 5 ſuchen

wir einen tüchtigen , fiahnicheMeiſter ; derſelbe muß ähnliche
Stellen ſchon bene haben und
Schreiner oder Zimmermann ſein .

Schriftliche Offerten mit 92105nißabſchriften an
Zellſtofffabrik Waldhof,

in Waldhof bei Mannheim .

Ein cautionsfähiger Zäpfler
wird für eine Wirthſchaft in

geſucht . Briefe unter
S. Nr . 200 befördert Rudolf

Moffe Manuheim. 16046

1 urean⸗Diener
mit zuten Empfehlungen ,

kaufmanniſches

ſucht, ni

kinz geen
waß,

Nöheres im Verlag ,

10 P 3, 8

Beiſender und

Magazinier geſucht.
In ein hieſiges Droguen⸗ ,

Material⸗ und Farbwaaren⸗Ge⸗

ſchäft en gros wird ein jüngerer ,
tüchtiger , ſolider Reiſender ,
1 ein fleißiger , ſolider , junger

Nann als 2. Magazinier per
Jauuar 1892 zu engagiren9 10 5 Beſte Zeugniſſe und

gründliche Branchekenntniſſe ſind
unbedingt erforderlich . 21949

Gefl . Offerten unter B. No .
21949 an die Expedttion d. Bl .

erbeten.
ſolder Burſche ,Tilchtiger ,

ſtadtkundig und der mit Pferden
umzugehen ec zu ſofortigem

Eintritt geſucht . Näheres im

Verlag. 21921
Sofort geſucht ein tüchtiger

Zapfburſche . 22284
Bureau Tiedemann ,

3 , 13, part .

Zum Wohle
der dienenden Klaſſe

Stellenvermittelung
N 4 , 21 .

Eine gewandte Ladnerin für
ein feines Wurſtgeſchäft ſofort
geſucht . 22289

Tüchtige Köchin ,
Haus⸗ und Küchenmädchen ,2
feine Kellnerinnen ſofort geſucht .

Kellner , Koch, Hausburſche
ſuchen Stelle . 22086

C. Fuhr⸗Hold , 8 2, 5.

Sacknäherin
geſucht bei 22255
Gebr . Blumenſtein , C 4, 17.

Privatköchin
ſofort geſucht .

33
Ein das Aängere

Zeit in einem Kolonial⸗ und

Kurzwaarengeſchäft thätig war ,
ſucht per ſofort ähnliche Stelle .

Off . bel . man unt . T. S. 22282
in der Exp . d. Bl . abzug . 22232

Ein Mädchen empfiehlt ſich
im Weißnähen , Ausbeſſern und

ee
22267

Wen 5, 8 .

Für ein hieſigesGeneralagentur⸗
büreau wird unter

Bedingungen ein

Lehrling
geſucht .

Gefl . Off . unter Nr . 21846 an

5
d. Bl.

günſtigen
21846

Junge kann
die Bäckerei und Conditorei
erlernen . E 5 , 5 . 21576

Sareirerle
fehgeluche

Ein kleiner , gedeckter

Lagerplatz oder Magazin
mit e wird zu
miethen Nelue 21255 mit

Preisangabe u. W. 23v an

Feane & Vogles
annheim .

Miethgeſuch .
3 bis 4 gut möbl . Zimmer ,

ſolche in der Ringſtr , oder

Baumſchulgärten bevorzugt , zu
miethen geſucht. 22220

Näheres in der d. Bl .

Ein ordentlicher

W „St . c möbl .
E 1, 8 Sum⸗ zu verm .

Näheres 4. Stock . 22252

3. St . , 1 oder 2
F 4 , ſchön möbl. Zim .
einzel . 18 zuſ. bill , z. v. 22259

part . , 1 einf . möbl .9 , la
Zim . an 1 od. 2

*2
ſofort zu verm . 22260

2 Ao. 10 iſt der zweite
Stock , be⸗

end aus 4 Zimmer und einer
Küche ſofort zu vermiethen .

Näheres beim Wirth daſelbſt . 23
2 Zim . u. Küche an
r. Leute z. v. 22258

FfN2 i 2. St . ,2 Zim .L 3, 9 73auf die Straße

geh. , zu verm 22261

1 70 21 2. Stock , hübſch
, möblirtes Zim⸗

mer zu vermiethen . 22243
Friedrichsfelderſtraße 6a ,
( Edhaus ) Nähe d. Hauptbahuh . ,
4. Stock , 3 Zim . , Küche u. all .

zu v. Nüh. daſelbſt . 22240

Käferthalerſtr . Nr . 13 , ge⸗
genüber dem Mannh . Weinh . ⸗
Bahnhof , 1 Zim . u. Küche mit

W iſſerltg. U. Zübeh . an ordentl .
Leule zu vermiethen . 22363

Näßeres F 4 , 13 .

Zub .



Seneral - Anzeiger : Maunheim , 15 . Novende ;
Karlsruher Handschuhfabrik von Winelm Elsstaeiter .

fdl - Verkauf Mannneim N d Nf. 70.
Glace- Schwedische - sowie Winter - Handschuhe in grösster Auswahl .

Brillen , Zwieker
für jede Naſe und Kopfform

Operugläfer , Feldſtecher , Ther⸗
mometer , Barometer ꝛc.

empfehlen in reichſter Auswahl ,
bei wie bekannt , ſachverftändiger

und reeller Bedienung . 22605
—

Bergmann & Mahland ,
Inhaber : Anton 82 lsten, 8

Optiker , Planken
Stets Neuheiten . Ne 5
NeuarbeitenNeuarbeiten prompt und billig .

Möbel
ere
Spiegel

Größtes Lager hier ( der 5 bar⸗
ſten Sorten ) in Kaſten⸗u. olſter⸗ 5

möbel , Betten und Spiegel.
Stets 25 ae über

200 Bettſtellen , Sorten , 5
100 Chiffoniers und Schränke , 5

40 Sophas und Divans ,
80 Kommodenu . Pfeilerſchränke, 560 Küchenſchränke , alle Sorten ,

200 Tiſche , [J, eckig, oval . rund —

Gelegenheitskauf ! !
Nachstehende Stoffe , welche weit unter Werth empfehle , sind

von Sonntag , S . November an in den grossen Schaufenstern ausgestellt :

Doppelthreite solide Lodenstoffe à 75 Pf. der
550 Feen Doppeltbreite glatte Foules in 15 Farben à 555 PI der
f e oppeltbreite Halbtuche mit Neige- Tfecten à H. I . I UBücherſchränke Herren⸗ und

Naten chreibtiſche , Büreaux ,
Nähtiſche , Comptoir⸗ Schau⸗kel⸗ und Kinderſtühle, Nacht⸗
ſtühle , Specialität in bollſtäu⸗
digen Betten und reinen Gans⸗
federn und Flaum , größter um⸗
ſatz in Bettröſten , Roßhaar⸗ ,
Kabok⸗ , Woll⸗ , Seegras⸗ und
Strohmatratzen , ſowie unüber⸗
troffenes in Sophaüber⸗

ügen , Drills und Barchent ,Fenee und Strohſack⸗
einen Ni Seegras ,

15 und 16319
Für jede gelieferte Ausſtattung

und einzelne Stücke leiſte Garantie .

ll5, 2 Friedr. Rötter 5,2“

Lager in 12 großen Magazinen .

Neu .
„ Criminal - Revue . “

Illuſtr . ſenſ . Journal der
neueſten Ereigniſſe aller Welt⸗
theile . Preis der Nummer 10 Pfg .

1. khe. jeden Samſtag von !
21439

2 7, 3a , parterre .

K.
leidermacherin ,

.U 4 , 13 , 2 . S —
xmʃ — — — *

M . Frſcſſand & Fie.
F2 , 1 gegenüber der Reichspoſt P 2 , 1

empfehlen 22256

Filz- & Ffigsstoffe, Peluches
130 Ctm. breiter Wollfries in allen 0 Mtr . M. . 50
100 Etm. breiter Wollſil (feine Oualität) in nenen Mobdefarben

Mtr . N. . 00.
60 Ctm. breiter Sill Peluthe zum Beflücken, Mir. . 50.

vorzügl . Qualität derDoppeltbr . gestr . Lamas
u Halete M. I . I0 u I . 255 fl.

Doppeltbreite Cachemires mit seidenen Caros à M. . 25 fir.
Doppeltbr. ganzwollener Velour orientaf “ - rsgteerr H. 2 der

Mtr .

Aussergewöhnlich billig : .

Doppeltbreite ganzwollene engl . Stoffe , bte A. Perbenzzelhagen d M. 1 . 31

Doppeltbreite ganzwollene glatte Cheviots à M. . 25 115
11575

in den neuesten
Farben

Tuche in 60 Farben , Cachemires des Indes , Plisssstoffe , sowie alle
anderen hochfeinen Novitäten , schwarze u. farbige Seidenstoffe , Silic - Plüschefür Mäntel , Ball - und Gesellschaftsroben , Fächer etc . in grossartiger Auswahl .

Teppiche
Läuferſtoffe
Gardinen

P. Cuttmanu,

— — — — — — —

Breiteſtr . Mannheim . 81, 9SD2Arbige Congreßſtreifen, nit Gold burchwirkt, 25 Etm. breit
Nir . 85 Pfg.

Hamburger ader Orient⸗Sticwoll , Straug 5 Pfg.
Gcte filoſelle Sticſeibe, ale Farben, Straug 10 Pf. , Gchten Goldfaden.
Jeuheiten in vorgezeichneten u. garnirten Tuc⸗ 1. Peluche⸗

Slickereien, als : Photographieſtänder, Uhrtaſchen , Feuerzeng ,
Kragen⸗ und Manſchetten⸗Cartons , Morkenkaſten , Zeitungs⸗
Happen, Bürſten⸗U. Betttaſchen, Reiſeplaibs , cirmfutterale ꝛr.

beficte Blumen zum Aufnähen auf Filz, Fries und Peluches in
reijenden neuen Deſſins.

Wiſei⸗Ftanzen in großer Auswahl.

5 33

Geasnussdutter
113 — — mehrfach mit den böchſten eee prämiirt

92

.
5

Bettdecken, Schlafdecken ,
Tisch - & Commodendecken

. Guttmann ,
Mannheim 1 . 9 .

hat ſich als ausgezeichnetes Speiſefett wirthſchaftlich vorzüglich bewährt und kann
21904 jeder Hausfrau aufs beſte empfohlen werden .

Freis per Ffund 65 Pfennig . . —
Zn

daben i. 4in
15 Colonialwaaren⸗ und

Denetefferbanplungen. Breite r.

( ſtandenen

Neſte Buxkin und

lein bewährter

Tan h InſeStreib
Stephanien⸗ Schlößchen
Zu meinem neuen Tanfkurſekönnen noch Herren u. 35beitreten. 22067
Unterrichtsſtunden Dienſta

u. Donnerſtag , erlernte Damen
frei .

Ch . Streib , Tanzlehrer

Detrichd
Zahn - Klinik

befindet ſich 11551

K5 8 Sreiteſtraße Kd.
Unbemittelte u. DDienſtboten

haben Preisermäßigung ,

atente bane
und verwerthet 1

rpenban
Fostwisren 2 5 die ent⸗

18584

Kammgarne ,
unſeres Lagers zu Hoſen, An⸗

zügen und Paletots geeignet , be⸗
deutend unter Fabrikpreis

* 5 , part .

Enehhaf
Practiſchen Unterricht 5achmann .

erlag .

Mri
heisgt zu deutzeh Schönheft
der Zähne und ist aueh in der
That eines der besten Zahn -

was ganitätsbe -
ördlich anerkannt ist . Es ſst

aromatisch und erfrischend .

SARGS8

KALobosr
1 wegen seiner grossen ver⸗8 wegen seiner Un-
Keel bel Hof und

wWie imBar im In - wũie Aus-
lande im Gebrauch 915

— 875 4wendung *
gelbe zu 75 Pfg . per Tube in

2an en und

Näheres im

Man 5015 aber aus ·
drücklich 8—

KATDOI
220186

Billig ! Bilig !

Lohkäse
en gres und en detafl .

18797 8 2 No . 2 .

Billig ! Billig !

Möbeltransport
aller Art auch mit Handwagen
beſorgt prompt und billig das 11018

Möbeltrausportgeſchäſt
F . Holzer ,

H 4 , 5, Manunheim .

Ver
ahlt die allerhöchſten Preiſe5ür getragene Kleider ,

und Stiefel ?
L. Herzmann , E 2 , 13.
Feere Flaſchen kauft Lös7s
S . Herzmann , E 2 , 12 .

Brillen kauft man gut und billig .
10677 E 2, 12, L. Herzmaun .

Neue Tuchlappen für alle
Hoſen paſſend . E 2 , 12 . 10879

Pferde⸗ u. Bügeldecken200 von M. . 50 an . 10680
L. Herzmaun , E 2, 12 .

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß,
blau und 2 gehen ſie nur zu

Herzmann hin .
10688 E 2 , 12 .

Deckbetten , Pülven u.

Kiſſen
50 und gebrauchte . 10581

L. Herzmann , E 2, 12
1500 Kappen u. bucaezu

allen Preiſen bei 882
L. Herzmann , E 2 , 12

Strohfäcke bei 10888
D. Herzmann , E 2 , 12 .

Schlittſchuhe .
800 Paar ſind ſchon da.

L. Herzmann , E 2, 1 .

———
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